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Druckfrisch:
Hector-Kinderakademie-Broschüre
Präsentationstag in der und um die Schillerschule

Präsentierten die
neue Broschüre:
Susanne Wehr-
le, Silvia Rot-
tenecker, Henrik
Bubel, Stefanie
Wagner und OB
Johannes Ar-
nold.

Am Samstag, 5. November, von 9.30 bis
12 Uhr wird die Schillerschule wieder
aus allen Nähten platzen: An diesem
Tag findet der alljährliche Hector-Kinder-
akademie-Präsentationstag statt. Wenn
die Kinder dann ihre Erkenntnisse, ihre
neu erworbenen Fähigkeiten oder Fer-
tigkeiten, ihre Artefakte oder Konstrukte
Mama, Papa oder Großeltern vorführen
werden, wenn sie „stolz wie Bolle“ zei-
gen, was sie gelernt haben, freuen sich
die Macherinnen der Ettlinger Hector-
Kinderakademie ganz besonders. Denn
dann hatten sie für die Auswahl der
Dozenten und das Angebot an Kursen
wieder ein ‚goldenes Händchen‘.
Die stellvertretende Leiterin des Bil-
dungsamts der Stadt, Silvia Rottenecker,
ihres Zeichens Geschäftsführerin der
Hector-Akademie Ettlingen, stellte, flan-
kiert von den beiden pädagogischen

Beraterinnen, der Schillerschulrektorin
Stefanie Wagner und der Thiebautschul-
rektorin Susanne Wehrle, das druckfri-
sche Programm für das Hector-Semes-
ter 2016/2017 vor. Insgesamt 70 Kurse
werden darin präsentiert. Eine Kurs-Be-
schreibung liest sich spannender als die
andere, so dass sich durchaus auch der
eine oder andere Erwachsene wieder ins
Grundschulkinderalter zurückwünscht,
um teilnehmen zu können. Doch stopp!
Die Hector-Kinderakademie ist den Pen-
nälern vorbehalten, da gibt’s keine Aus-
nahmen.
Eines der Ziele der von SAP-Gründer
Hans-Werner Hector und seiner Frau
Josephine gegründeten Hector-Stiftung
II, die im Land soziale und medizini-
sche Projekte fördert, sich aber auch
der Kunst und der Bildung verschrieben
hat, ist es, flächendeckend Hector-Kin-
derakademien aufzubauen und nachhal-
tig zu finanzieren. Dafür werden für zehn
Jahre 32 Millionen Euro bereitgestellt,
Ziel sind 65 Akademien, derzeit sind 58
bereits realisiert. Die Kurse richten sich
an begabte und hochbegabte Kinder
sowie an besonders interessierte, mo-
tivierte und kreative Kinder der Grund-
schulen und mittelfristig auch an Kinder
im Vorschulalter. „Wir haben in diesem
Semester erstmals einen Kurs im Ange-
bot, der auch auf Vorschulkinder zuge-
schnitten ist“, merkte Silvia Rottenecker
an. Hinter „Eine Prise Blau, eine Prise
Rot…“ verbirgt sich das Experimentie-
ren mit Farbpigmenten und das Her-
stellen von Farben mittels verschiedener
Bindemitteln wie bei den alten Meis-
tern. Mit im Programm sind auch wieder
Hector Core Courses, deren inhaltlicher
Schwerpunkt typischerweise im MINT-
Bereich (Mathematik, Informatik, Natur-
wissenschaft & Technik) liegt und die
zum Teil von Doktoranden der Uni Tü-
bingen entwickelt wurden. Für die Do-
zenten gibt es spezielle Qualifizierungs-
veranstaltungen. Eine Besonderheit ist
der Kurs „Geheimnisse der platonischen

Körper“, denn er wurde von Ettlinger
Dozenten kreiert. „Eine schöne Broschü-
re, die Lust auf die Kurse macht“, sagte
OB Arnold beim Durchblättern des über
40 Seiten starken ‚Kursbuchs‘. Er dank-
te den Organisatorinnen, den Dozenten
und sämtlichen Helfern vor und hinter
den Kulissen für ihr Engagement. Wie
viel Arbeit investiert werden muss, bis
die Kurse stehen und die Broschüre ge-
druckt vorliegt, lässt sich kaum ermes-
sen. Das beginnt bei der Dozentenpfle-
ge: hin und wieder gibt es persönliche
Veränderungen bei den Lehrkräften, die
der Akademie dann nicht mehr zur Ver-
fügung stehen. Inzwischen melden sich
aber genügend neue Lehrer und Fach-
leute, teilweise engagieren sich auch die
Eltern und bringen wunderbare Ideen für
neue Kurse mit. Oder Assistenten wach-
sen in die Dozentenrolle hinein, „denn
wir haben viele junge Leute, die mithel-
fen und durch ihre Tätigkeit eine ganz
andere Gruppendynamik in die Kurse
bringen“, berichtete die Geschäftsfüh-
rerin. Die Bandbreite der angebotenen
Kurse reicht wie gewohnt von Naturwis-
senschaften über Sprache bis zu Kunst,
Kultur und Geschichte.
Im vergangenen Semester besuchten
450 Schülerinnen und Schüler Kurse
an der Akademie, davon 260 Jungs. 31
Grundschulen im Landkreis schicken
ihre besonders begabten Kinder nach
Ettlingen, wie immer gibt es auch in den
Herbst- und Osterferien Kurse. Die An-
meldefrist dauert vom 4. bis 7. Oktober,
wer schon Hectorkind war, kann sich
mit den Eltern selbstständig für Kur-
se entscheiden, die Anmeldung erfolgt
über die Lehrer. Alle Neulinge hingegen
werden zunächst von den Lehrern aus-
gewählt, die dann in Absprache mit den
Eltern geeignete Kurse für die Kinder
aussuchen. Weitere Informationen gibt
es über die Grundschulen oder unter
www.ettlingen.de, Rubrik Bildung und
Soziales, Stichwort Hector-Kinderaka-
demie oder unter 07243 101 861.

Jugendverkehrsschule:
Tag der offenen Tür
Sonntag, 2. Oktober, 11 bis 17 Uhr

Die Jugendverkehrsschule für den südli-
chen Landkreis in Ettlingen ist vollendet
und bereit für künftige Schülerinnen und
Schüler, am Sonntag, 2. Oktober, findet
von 11 bis 17 Uhr der Tag der offenen Tür
statt. Die Besucher haben die Möglichkeit
den Fahrradparcours und den Schulungs-
raum im Erdgeschoss des DRK Ettlingen
in der Dieselstraße 1 zu besichtigen. Be-
amte des Polizeipräsidiums Karlsruhe er-
läutern die Ziele der Verkehrserziehung für
Kinder und Jugendliche, um insbesondere
die Eltern zu informieren. Das Motto „Ge-
meinsam für mehr Sicherheit für Verkehrs-
erziehung“ wird den ganzen Tag begleiten,
da auch das Rote Kreuz seine Aufgaben
und Ziele vorstellen wird. Die Sponsoren
der Jugendverkehrsschule werden sich
präsentieren und für „Speis und Trank“
sorgt der DRK Ortsverein Ettlingen mit der
DRK-Bereitschaft. Die Ettlinger Feuerwehr
wird ihre Rettungsdienste demonstrieren,
die Verkehrswacht Karlsruhe e.V. sind an
diesem Tage vor Ort und die Polizei bietet
ihre Fahrradcodieraktion an, sodass sich
ein „rundes Programm“ für „Jung und Alt“
ergibt.
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Ausstellungen „Menschen im Krieg 1914-1918 am Oberrhein“
„Ettlinger im Ersten Weltkrieg“

Der Geschichte Gesichter und Stimmen geben

Nach der Ausstellungseröffnung: Dr. Peter Exner, Dr. Rainer Brüning, beide vom Landes-
archiv, Abt. Generallandesarchiv Karlsruhe, Katherine Quinlan-Flatter, OB Arnold und
Stadtarchivarin Le Maire.

Wer glaubt, der Erste Weltkrieg ist doch
´schon Geschichte´und was hat das mit
mir zu tun, der sollte die Ausstellun-
gen „Menschen im Krieg 1914-1918
am Oberrhein“ und „Ettlinger im Ersten
Weltkrieg“ besuchen. Hier kommt dieser
´Große Krieg´, wie ihn die Franzosen be-
zeichnen, ganz nah nach Baden, ganz
nah in die eigene Stadt. Denn nicht die
Schlachten und Aufmärsche werden dar-
gestellt, sondern die Menschen und ihr
Leben rechts und links des Rheins, ob
als Soldat oder als Zivilist. Ihre Biogra-
phien sind exemplarisch und illustrieren
mehr als eindrücklich das Grauenvolle
dieses Krieges, der „durch den Zweiten
Weltkrieg in Deutschland überschattet
wurde“, so Oberbürgermeister Johannes
Arnold bei der Eröffnung der Ausstellung
am vergangenen Mittwoch im Asamsaal.
Gerade durch diesen lokalspezifischen
Aspekt, der Katherine Quinlan-Flatter
und der Stadtarchivarin Dorothee Le
Maire zu verdanken ist, kommt der Krieg
ganz nah. „Da wird aus Geschichte eine
Gegenwarts- und Zukunftsaufgabe“,
hob Arnold heraus. „Zugleich ehren wir
mit den Ausstellungen die Menschen“,
unterstrich der OB.

Archive haben eine Wächterfunktion
ganz besonders für die europäische Er-
innerungskultur, machte Dr. Peter Ex-
ner vom Generallandesarchiv Karlsruhe
deutlich. Erstmals gibt es eine grenz-

überschreitende zweisprachige Aus-
stellung, die eine Gesamtschau auf die
Region am Oberrhein wirft, die Kampf-
gebiet und Heimatfront war. Die Zusam-
menarbeit bedurfte großer Sensibilität,
so Exner, eben weil Frankreich einen
anderen Blickwinkel auf den Ersten
Weltkrieg hat. In dieser deutsch-franzö-
sischen Wanderausstellung wird an 32
Biographien exemplarisch dargestellt,
wie der Krieg alle Lebensbereiche in
Baden und im Elsass vergiftete und dies
weit über den Ersten Weltkrieg hinaus.

Auch Stadtarchivarin Le Maire beton-
te in ihrer Rede über die Ausstellung
„Ettlinger im Ersten Weltkrieg“ die Be-
sonderheit des Blickwinkels durch die
Engländerin Katherine Quinland-Flatter,
die ein Glücksfall sei. Sie sammelte für
ihren Blog über den Ersten Weltkrieg
Lebensläufe, stellte Vernetzung her, die
in diesem Maße auf analogem Wege so
nicht möglich gewesen wären, erklärte
Le Maire. Darüber hinaus öffnete sich
ihr als Engländerin die Tür zum British
War Museum, so die Stadtarchivarin.
Ein besonderer Schatz, den sie bei ihrer
Recherche fand, sind die 1 200 Feld-
postbriefe des jungen Medizinstudenten
Theodor Kiefer, gefunden im Archiv zu
Speyer. Er schreibt darin über seinen
Alltag an der Front. Theodor ist der Bru-
der des Künstlers Oskar Alexander Kie-
fer, dem Schöpfer des Antikriegsdenk-

mals am Rathausturm. Für Historiker
ein Steinbruch. Doch man muss auch
zwischen den Zeilen lesen, mahnte Le
Maire und sprach damit die Traumati-
sierung der Menschen durch den Krieg
an. Aber nicht nur die Schilderungen
des angehenden Arztes sind in der Aus-
stellung zu lesen. Denn in einem wei-
teren Zimmer wird die Heimat und das
Alltagsleben der Ettlinger zwischen den
Kriegsjahren gezeigt.
Le Maire dankte Frau Quinlan-Flatter,
die ein gutes Beispiel für ehrenamtliches
Engagement sei, der Museumsleiterin
Daniela Maier für die gute Zusammen-
arbeit, den privaten Leihgebern sowie
Felix Groß und Thomas Zoller, die bei
der Ettlinger Ausstellung für die richtige
Gestaltung sorgten und dem General-
landesarchivteam.
Eine passendere Musik als jene von
Debussy und Ravel für die Eröffnung
dieser besonderen Ausstellungen hätte
die junge Pianisten Rosan Zheng von
der Musikschule nicht wählen können.
Man glaubt darin schon eine Vorahnung
auf das grauenvoll Kommende heraus-
zuhören.

Die Ausstellungen im Schloss laufen bis
zum 30. Oktober mittwochs bis sonn-
tags von 11 bis 18 Uhr. Führungen
durch die Ausstellung, insbesondere für
Gruppen können unter 07243 101 467
angefragt werden.
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Ferienspass und
Bildungssommer
Mit den letzten Ferientagen gehen auch
immer die Ferienangebote für Kinder
und Jugendliche in der Stadt zu Ende,
die dank der vielen Vereine, Organisa-
tionen und Ehrenamtlichen wieder sehr
umfangreich und abwechslungsreich
waren, so dass Eltern und Kinder ganz
nach ihren unterschiedlichen Bedürfnis-
sen auswählen konnten. Die „Spechtfe-
rien“ sowie die Horte an den Schulen
deckten den Betreuungsbedarf vieler
Familien über die gesamten Sommer-
ferien ab.
Darüber hinaus hatten die Kinder die Mög-
lichkeit, mit dem Ferienpassprogramm
kurzweilige Veranstaltungen zu erleben.
Nahezu 500 Kindern haben an den 117
Angeboten aus verschiedenen Bereichen
wie Sport, Musik, Natur, Kreatives etc.
teilgenommen. Dieses bunte Programm
ist nur durch die Zusammenarbeit mit
den Ettlinger Vereinen und verschiede-
nen Organisationen realisierbar. An dieser
Stelle ein herzliches Dankeschön an alle
Kooperationspartner. Veranstaltungen der
Stadtbibliothek und des Museums run-
deten das Ferienangebot ab.
Und wer in den Ferien noch etwas dazu
lernen wollte, der konnte bei der Ettlinger
Kindersommer-Akademie (EKSA), dem
kleinen, aber feinem Bildungsangebot der
Stadt Interessantes und Wissenswertes
über (natur)wissenschaftliche Sachver-
halte erfahren. Das EKSA-Angebot richtet
sich gezielt an neu- und wissbegierige
Kinder und Jugendliche, die auch in den
Ferien etwas für ihre „Grauen Zellen“ tun
und schon einmal etwas „Vorlesungs-
luft“ schnuppern oder Themen vertiefen
möchten. Mit vollem Engagement stillten
die ProfessorInnen und ReferentInnen
den Wissensdrang der rund 220 jungen
Studentinnen und Studenten.
Auch hier herzlichen Dank an die Do-
zentinnen und Dozenten, die meist
schon über Jahre hinweg ehrenamtlich
die EKSA gestalten.

Die gemeinsame Feierstunde
der Ettlinger Parteien

Prof. Dr. Peter Frankenberg:
„Die Deutsche Einheit und Europa“

Musikalische Umrahmung:
Musikverein Bruchhausen

Feierstunde zum

Tag der Deutschen Einheit
Mo 03.10.16, 11 Uhr
Schlossgartenhalle

Die Feierstunde wird in diesem Jahr von der CDU ausgerichtet.

Mundartabend:
„G´schichde uff
Eddlingerisch“
Am Freitag, 23. September, präsentieren
die Ettlinger Mundartfreunde Rosemarie

Kritzel-Kids
Für Eltern und Kinder
von 2 – 3 Jahren
Mittwoch, 28. September, 11 – 12.30 Uhr
Von klein auf sammeln wir gerne die
„Kunstwerke“ unserer Kinder. In diesem
Kurs der Kinderkunstschule können die
Kinder mit Begeisterung zeichnen und
malen. Die erwachsenen Begleitperso-
nen schauen zu, haben Gelegenheit
zum Austausch und erfahren Interessan-
tes über die „künstlerischen“ Entwick-
lungsschritte des kindlichen Gestaltens.
Gerne können Sie auch schon Kritzelei-
en Ihrer Kinder mitbringen.
1 Termin, 6 € (1 Kind mit Begleitperson),
Anmeldung 07243/101471.

Faißt, Dietmar Günter, Michael Köhler,
Bernd Rau, Bernd Siemers, sowie neu
dazugekommen Thomas H. Meyer, um
19.30 Uhr dieses Mal in der Schloss-
gartenhalle wieder neue „G´schichde uff
Eddlingerisch“.

Unter anderem erzählen sie von dem
„Urlaub uff Balkonje“, von „Mir griege
Gäschd“, „Vom rechd Nogugge“, vom
„Dadord Schdoibruch“, „M´r drennd
sich“ und „Dschäss uff badisch“.

Musikalisch umrahmt wird der Abend
durch die „Brass Jokers“.

Für Speis und Trank sorgt der Harmoni-
ka-Spielring Ettlingen.

Der Eintritt beträgt 8,- €. Karten gibt es
in der Stadtinformation 07243/101-380.
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Jugendverkehrsschule

Firma Grötz sorgt fürs Dach über den
Fahrrädern

Die „Doppelgarage“ für die Räder der Jugendverkehrsschule spendete Firma Grötz. Im
Hintergrund zeichnet sich schon die Verkehrsschule ab.

Nicht mehr zu übersehen ist, was ne-
ben dem DRK-Haus in der Diesel-/Ecke
Rastatter Straße entsteht. Nicht nur die
beiden Kreisel zeichnen sich ab, auch
die Gehwege und natürlich die Ampel-
anlagen. In gut einer Woche wird die
Jugendverkehrsschule eröffnet, die eine
Reihe von Sponsoren ermöglicht haben.
In der vergangenen Woche besuchte
Christian Grötz von der gleichnamigen
Firma gemeinsam mit seiner Frau Julia
die Baustelle, wo das Familienunterneh-
men mit einer Spende zum Gelingen
beitrug durch eine „Doppelgarage“ für
die 30 Radel für die Kinder. Und Platz
bleibt auch noch, um darin kleinere Re-
paraturen an den Rädern durchzuführen.
Bürgermeister Thomas Fedrow dankte
dem Firmenchef für diese großzügige
Spende. „Wir hatten zunächst nicht ge-
wusst, wie wir das Problem der Unter-
bringung von den Rädern hätten lösen
können, ohne Tausende von Euro in die
Hand nehmen zu müssen“, so der BM.
Kurz skizzierte er den künftigen Platz,
der durch seine Realitätsnähe besteche.
Bis dato trainieren die Kinder auf einer
Fläche von 20 auf 20 Metern in einem

Schulhof. Bei der Eröffnung am 30. Sep-
tember wird eine Schulklasse den neuen
Übungsplatz auf Herz und Nieren testen.
„Als Herr Fedrow das Projekt vorstellte,
war uns schnell klar, dass wir hier mit-
machen“, so Grötz. „Überdies haben wir
selbst eine Tochter, die bereits mit dem
Laufrad unterwegs ist. Man kann nicht
früh genug anfangen mit dem Training“.

Dies unterstrichen auch Manuela
Wenglorz, Geschäftsführerin der Ver-
kehrswacht Stadt und Landkreis Karls-
ruhe und Sabine Schmieder, Chefin vom
Referat Prävention des Polizeipräsidiums
Karlsruhe. Durch die Jugendverkehrs-
schulen lernen die Kinder ihre eigene
Geschwindigkeit einzuschätzen, sie ler-
nen Verkehrsbeziehungen zu verstehen.
Denn leider passieren immer noch zu
viele Radunfälle. „Hier in Ettlingen haben
die Kinder nun optimale Bedingungen“,
so Schmieder. Im Laufe dieser Woche
wird Siemens für das Funktionieren der
Ampeln sorgen, ließ Architekt Matthias
Buchmüller wissen, dem Fedrow ebenso
dankte, wie auch stellvertretend für die
Tiefbauabteilung Hagen Wagner.

Familienförderung
Zur Geburt des dritten und jedes weiteren Kindes gewährt die Stadt einen Zu-
schuss zur Säuglingsausstattung bis zu 100 Euro. Außerdem können Familien mit
einem behinderten Kind bis 18 Jahre für eine Familienerholungsmaßnahme einen
Zuschuss von 5 Euro/Tag beantragen. Ansprechpartnerin im Amt für Bildung,
Jugend, Familie und Senioren: Monika Link, 07243 101-290, bjfs@ettlingen.de.
Die Anträge können Sie auch unter www.ettlingen.de online ausfüllen.

In Zusammenarbeit mit dem Kulturamt der Stadt Ettlingen
Künstlerische Leitung: Thomas Seyboldt

Unter der Schirmherrschaft von Minister a. D. Dr. Erwin Vetter
Eintritt: 38 €, erm. 18 €

Mitglieder 25 €

Vorverkauf:
Ettlingen: STADTINFORMATION Tel. 07243/ 101-380,
Buchhandlung ABRAXAS
Karlsruhe: Musikhaus SCHLAILE

8.Oktober

Info & Kartenwww.schubertiade.de

AsamsaalSchloss Ettlingen
20 Uhr

Forum für
Liedkunst
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Mit freundlicher Unterstützung von:

Tilman Lichdi
TenorThomas Seyboldt

Klavier

Ich hört ein Bächlein rauschen

Schubert Die schöne
Müllerin

Play Luther
Musikalisches Theaterstück über
Martin Luther
Als Auftakt zum Reformationsjahr 2017
präsentiert das Kultur- und Sportamt in
Kooperation mit der evangelischen Kir-
chengemeinde Ettlingen das Bühnen-
stück ,,Play Luther“ am Donnerstag,
20. Oktober, 11 und 19.30 Uhr, in der
Schlossgartenhalle.
1517 schrieb Martin Luther 95 Thesen
gegen den Missbrauch des Ablasses.
Eine
der Folgen war die erneute Kirchenspal-
tung.
Viele reformatorische Anliegen, wie die
hohe Bedeutung der Schrift, der Bibel
oder die Rechtfertigung des Menschen
aus göttlicher Gnade sind heute Allge-
meingut quer durch die Konfessionen.
Dass das alte Thema noch immer ak-
tuell ist, zeigen die beiden Schauspieler
Ullrich und Beyerbach in ihrem Bühnen-
stück. Im
Wechsel zwischen eindrücklichen Spiel-
szenen und moderner Musik übertragen
sie von Luther aufgeworfene Fragen in
die heutige Zeit. Play Luther zeichnet
ein facettenreiches Bild Martin Luthers.
Es erinnert an seine Glanztaten, aber
auch seine schwierigen Seiten werden
thematisiert.

Karten im Vorverkauf für die Schulklas-
senveranstaltung um 11 Uhr 3 Euro so-
wie für die Abendveranstaltung 19:30
Uhr 10/5 Euro ermäßigt bei der Stadt-
information und über die evangelischen
Pfarrämter Ettlingen
und an der Abendkasse,
07243/101-380.

Mehr Informationen unter
www.playluther.de
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Diamantene Hochzeit von Barbara und Josef Santai

Immer freitags ist Familientreffen

Auf 60 gemeinsa-
me Jahre können
Josef und Barbara
Santai blicken, ih-
nen gratulierte der
OB.

Nicht nur ein gastfreundliches und offe-
nes Haus pflegt Barbara Santai bis heu-
te, sie ist eine mehr als hilfsbereite Frau,
unterstrich ihre Enkelin Jennifer mit war-
mem Blick zu ihrer Oma, die am Don-
nerstag vergangener Woche gemeinsam
mit ihrem Mann Josef die Diamantene
Hochzeit feierte. Man spürt, dass der
Faden zwischen den beiden Ehepart-
nern bis heute ein enger und inniger ist.
Auch Oberbürgermeister Johannes Ar-
nold zeigte sich gerührt, als der Jubilar
mit glänzenden Augen zu seiner Barbara
sagt, „ich liebe sie immer noch wie am
ersten Tag“.
Dabei wurden die beiden von der Pa-
tentante von Josef Santai „verkuppelt“.
„Wenn er nicht gewollt hätte, dann wäre
er sicher nicht geblieben“, merkte die
78-Jährige mit einem Lächeln auf dem
Gesicht an. Wie ihr Mann stammt auch
sie aus der Batschka, Jugoslawien, was
sich bis heute in ihrem Essen, natürlich
besondes im Gulasch widerspiegelt.
Dafür schwärmen schon die Enkel, von
denen sie fünf an der Zahl haben, ne-
ben den drei Urenkeln und ihren drei
Kindern, die in der Nachbarschaft bzw.
in Karlsruhe wohnen. Ein ungeschrie-
benes Gesetz in der Familie Santai ist
es, sich freitags im Santaischen Haus in
Ettlingen-West zu treffen, natürlich mit
selbstgebackenem Kuchen.
Bis 1977 lebte das Jubeljahr jedoch in
Schöllbronn, wo Josef Santai nicht nur
seit 60 Jahren dem TSV Schöllbronn an-

gehört, sondern auch dem Gesangver-
ein, dem DRK und dem Kleintierzucht-
verein, wo er sogar Ehrenvorstand ist.
Manche Nacht habe der „Jupp“, wie er
genannt wird, mit einem anderen Jupp
in Schöllbronn verbracht, merkte Barba-
ra Santai an. Gemeint ist der ehemalige
Bürgermeister Josef Offele, der damals
in Schöllbronn lebte. Gerne hat Jupp
Feste gefeiert. Heute mag er es ruhiger,
was mit auch an seiner dementiellen
Erkrankung liegt. Der Gang in seinen

Park in unmittelbarer Nähe des Hauses
ist ihm eine liebe Gewohnheit, die er
trotz des Todes seiner geliebten Hündin
Cheyenne beibehält. Und auf die Frage,
welches Rezept es für solch eine lange
Ehe gebe, antwortete die eine Tochter für
ihre Mutter, „über die Macken der Män-
ner hinwegschauen“, was für herzhaftes
Gelächter an der langen Tafel sorgte, an
der sich viele Nachbarn und Freunde ein
Stelldichein gaben. Am Sonntag wurde
dann nochmal groß gefeiert.

Fair-Trade-Woche

Verlockend riechen die frisch gerösteten Kaffeebohnen.

Als vor 27 Jahren Fair Trade von 26
Organisationen gegründet worden ist,
hat man sich sicher eine stetige Ent-
wicklung erhofft, dass die Zuwächse
aber so beeindruckend sind, das hät-
ten sich die Macher von damals nicht
vorgestellt. Denn 2014 lag der Handel-
sumsatz alleine in Deutschland bei 827
Millionen Euro, das nach Großbritannien
Marktführer ist. Auch Ettlingen gehört
seit vergangenem Jahr zur FairTrade-
Town-Familie. Ein Siegel der Ansporn
und Anspruch zugleich ist. Denn die
Auszeichnung gibt es nur für zwei Jahre
und dann wird geprüft, ob der Titel noch
gültig ist.

Nicht prüfend, ganz im Gegenteil war
am vergangenen Samstagmorgen Ober-
bürgermeister Johannes Arnolds Blick
auf die lange Kaffee- und Kuchentafel
vor dem Schloss, wo es Leckereien aus
fair gehandelten biologischen und regio-
nalen Zutaten und natürlich frisch gerös-
tetem, äthiopisch zubereitetem Mocca
gab. Arnold erinnerte daran, dass 2015
der Weltladen sein Zehnjähriges feiern
konnte, der einst mit einem Zelt auf dem
Markt angefangen hatte und heute in
seinem Laden von Mango über Schmuck
bis hin zu originellen Sitzkissen feilbie-
tet. Für Arnold ist Fairer Handel eine
der wichtigsten Säulen glaubwürdiger
Entwicklungszusammenarbeit. Deshalb
arbeiten wir auch zusammen mit dem

Weltladen, dem Handel und der Gastro-
nomie, um weitere Ideen zu entwickeln,
merkte er mit Blick auf Denise Bonhage
vom Stadtmarketing heraus, bei ihr lau-
fen dafür die Fäden zusammen.
Bis zum 30. September läuft die Fai-

re Woche mit Veranstaltungen: darunter
der Vortrag von Mona Bouazza über ihre
Erfahrungen im Fairen Handel im Liba-
non oder am Samstag 24. September
geht es rund im und um den Weltladen.
Es gibt Live-Musik und Kuchenverkauf.
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Baukultur in der
Region:
Rastatt/Ettlingen
Gemeinschaftsausstellung im Foyer
des Rathauses
Rastatt und Ettlingen – die benachbarten
Städte hebt eine besondere städtebau-
lich-historische Verbundenheit heraus:
Sie verbindet eine schnurgerade, 17 km
lange Schlossachse aus dem frühen 18.
Jahrhundert – die längste in Deutsch-
land gebaute. Zudem ist es trotz der
offensichtlichen Unterschiede zwischen
dem mittelalterlichen Ettlingen und
der barocken Planstadt Rastatt beiden
Städten gleichermaßen gelungen, ihren
Bürgerinnen und Bürgern alle Vorzüge
einer Mittelstadt in vorbildlicher Weise
zu bieten: intakte Innenstädte mit hoher
Zentralität, qualitätvolle Wohngebiete
und kurze Wege in die Natur.

Genug Gründe, einige städtebauliche
Entwicklungen in Rastatt und Ettlingen
in einer gemeinsamen Ausstellung zu
präsentieren. Die Ausstellung wurde im
Rahmen der Vortragsreihe „Baukultur in
der Region“ des Architekturschaufens-
ters e. V. Karlsruhe entwickelt und ist
vom 29. September bis 20. Oktober im
Foyer des Rathauses zu sehen.

Nach einem Blick zurück in barocke Zei-
ten spannt sich der Themenbogen von
der Altstadtsanierung in Ettlingen über
die Verknüpfung von Stadt- und Land-
schaftsplanung bis zu den neuesten
Wohnbauprojekten in beiden Städten.
Die Ausstellung will neugierig machen
und dazu verführen, das eine oder an-
dere Projekt vor Ort aufzusuchen und
sich weitere Informationen einzuholen.

Zur Vernissage am 29.09. führen Mar-
kus Reck-Kehl, Stadtplanungsamtsleiter
Rastatt und Wassili Meyer-Buck, Leiter
Stadtplanungsamt Ettlingen um 18 Uhr
im Foyer des Rathauses, 1. OG in die
Ausstellung ein.

Öffentliche
Zustellung
Gegen Herrn Dimitrios Vasileiou,
zuletzt wohnhaft in der Karlsru-
her Str. 50 in 76275 Ettlingen, ist
vom Ordnungs- und Sozialamt der
Stadt Ettlingen eine Verfügung (vom
02.09.2016; Az.: 120.310) ergangen.

Diese kann während der Dienststun-
den bis zum 29. September 2016
im Ordnungs- und Sozialamt, Zimmer
105, Schillerstr. 7-9, 76275 Ettlingen,
abgeholt werden.

Zum 60-Jährigen gibt es den etwas anderen
Schaukelkran

Seit vergangener Woche ist der Gatschina-Park um einen Schaukelkran reicher, eine
Spende der Firma Scholpp zu ihrem 60-jährigen Bestehen. Das Bild zeigt den symboli-
schen Spatenstich von Spendern und Beschenkten.

Zum satten Grün bildet er einen wun-
derbaren Kontrast: der rote Schaukel-
kran in der Nähe des Labyrinths im
Gatschina-Park. Seit vergangener Wo-
che bereichert er dort das Spielangebot
für die Kleinen.
In den Genuss dieses aus Robinenholz
hergestellten Spielgerätes kam Ettlin-
gen, weil das Unternehmen Scholpp
zum einen eine Niederlassung in Ett-
lingen hat und zum anderen das Un-
ternehmen seinen 60. Geburtstag feiert.
„Statt einer Sause mit unseren roten
Würsten“, merkte Stephan Burkhardt,
Niederlassungsleiter Stuttgart, mit ei-
nem Augenzwinkern an, „wollten wir
das Geld spenden und zwar für Kin-
der“. Mit dem Bau des speziellen Krans
wurde die Kukuk GmbH beauftragt, die
auch in Ettlingen für den richtigen Stand
des Gerätes sorgte, von dem sich nicht

nur Bürgermeister Thomas Fedrow und
Stadtbauamtschwef Uwe Metzen über-
zeugten, auch der Leiter der Garten- und
Friedhofsabteilung Michael Rindfuß und
Susanne Stegmaier, die im übrigen den
Platz für den Schaukelkran ausgesucht
hatte. „Wir sind stolz, solch ein Unter-
nehmen in Ettlingen zu haben“, hob BM
Fedrow gegenüber Jan Meißner, Chef
der Ettlinger Niederlassung, heraus. Er
erinnerte daran, dass der Gatschina-
Park aus der Landesgartenschau-Zeit
stamme.

Abschließend machten Burkardt und
Meißner deutlich, „wir hängen an Ettlin-
gen“, so dass wir auch die nächsten 50
Jahre hier bleiben werden“. Nicht nur in
Ettlingen trifft man auf den roten Schau-
kelkran auch in Karlsruhe, Stuttgart oder
Heilbronn.

Stadtwerke Ettlingen präsentieren zum Start der SWE-Kinoreihe

POWER TO CHANGE - Die Energierebellion.
Zum Start der SWE-Kinoreihe wird am
Montag 26. September um 20 Uhr der
Film Power to Change gezeigt. Der
Schauspieler Edwin Kraus - der Mann
mit Hut wird anwesend sein.
POWER TO CHANGE zeigt den Auf-
bruch in eine Zukunft, die ohne fossile
und atomare Energieträger auskommt
- berührend, bewegend und informativ.
POWER TO CHANGE ermutigt die
Zuschauer dazu, gemeinsam für eine
nachhaltige und gerechte Welt zu kämp-
fen! Der Regisseur Carl-A. Fechner sagt:
„Die Menschen wissen mehr über die

Dramen in der Welt, als über ihre Lösun-
gen - das wollen wir ändern“.
Ab 19 Uhr kann man die Info-Stände
der Stadtwerke und der Umwelt- und
EnergieAgentur, Kreis Karlsruhe, im Fo-
yer besuchen. Neben Flyern und Bro-
schüren gibt es unterem anderem Streu-
samenkugeln für Bienen-Blumenwiesen,
Bücher von unserem Baumpflanz-Vor-
bild Felix Finkbeiner und Neuigkeiten
vor Ort.
Der Eintritt ist frei, dennoch Sitzplatzre-
servierung bitte direkt über: Kino Kulisse
330633.
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Im K 26 erfolgreich gestartet

As-Salãmu ‚alaykum“ – Arabischkurs für
Anfänger

Erfolgreich gestartet
ist der Arabischkurs.

„Ich habe syrische Freunde und möchte
ihre Kultur besser verstehen“, sagt eine
Teilnehmerin. „Ich bin schon oft in ara-
bische Länder gereist, aber ich konnte
mich kaum verständigen“, sagt ein an-
derer Kursteilnehmer. Die Gründe für die
Teilnahme am Arabisch-Schnupperkurs
im Begegnungsladen K26 sind so un-
terschiedlich, wie die Teilnehmer selbst.
Doch eines haben sie gemeinsam: Die
Lust nach kulturellem Austausch und
Begegnung.
„As-Salãmu ‚alaykum“, sagt der ehren-
amtliche Arabischlehrer Ahmed Sadieh
in die Runde. „Wa-´alaykumu s-salãm“

(„Der Friede sei mit dir/euch“), antwor-
ten ihm die Teilnehmer wie aus einem
Mund. Neugierig kleben sie an den Lip-
pen des gebürtigen Syrers, der in sei-
ner Heimat arabisch studiert hat und als
Schuldirektor tätig war. „Wie heißt du?
Wie geht es dir? Sprichst du arabisch?“,
lernten die Teilnehmer auf arabisch zu
sprechen.
Neben dem sprachlichen Input gibt es
für die rund 40-köpfige Gruppe auch
inhaltliche Informationen über die Kultur,
typisch arabische Bräuche, Traditionen
und Feiertage. Kleine Impulsvorträge zu
den einzelnen Themen präsentiert die

Praktikantin des Integrationsbüros, Sa-
beth Schwarz. „Ich bin glücklich darüber
in Deutschland zu sein und viele Teilneh-
mer in meinem Arabischkurs zu haben“
bekundete Ahmed Sadieh zu Beginn.
Auch seine Ehefrau Samar unterstützt
den Schnupperkurs tatkräftig.
Der Arabisch-Kurs im K26 ist insgesamt
achtwöchig; hat aber nicht das Ziel am
Schluss die arabische Sprache perfekt
sprechen zu können. Das Teilprojekt des
K26 geht eher auf eine Initiative der
Familie Sadieh zurück, die den Wunsch
hatte ihre eigene Kultur näher zu brin-
gen. „Das passt gut in das Konzept des
K26“, erklärt die Integrationsbeauftragte
Kinga Golomb. Denn die Initiative des
ehrenamtlichen Arabischlehrers füge
sich gut in die Richtlinien des Förder-
programms „Gemeinsam in Vielfalt“ des
Ministeriums für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie, Frauen und Senioren des
Landes Baden-Württemberg ein, das
u.a. das Ziel verfolgt Flüchtlingen Raum
zur Entfaltung zu geben.
Sowohl die Familie Sadieh, als auch die
Teilnehmer blicken nun gespannt und
motiviert auf die kommenden Wochen
und freuen sich darüber, in Interaktion
mit einem anderen Kulturraum zu treten.
Es wäre schön, wenn die Teilnehmer
gegen Ende des Kurses zu arabisch-
stämmigen Flüchtlingen nicht mehr nur
„Willkommen“, sondern auch „‘Ahlan wa
sahlan“ sagen können. Die Motivation
ist groß.

Erfolgreiche
Thermografie-Aktion
im Musikerviertel
Über 80 Hausbesitzer interessieren
sich für Wärmeaufnahmen
Im Rahmen des integrierten Quartiers-
konzepts „zeozweifrei im Quartier Ett-
lingen - Musikerviertel“ wurden Anfang
März 2016 Wärmebildaufnahmen von
Wohngebäuden erstellt. Thermografie
ist ein bildgebendes Verfahren zur An-
zeige der Oberflächentemperatur von
Objekten. Dabei wird die Intensität der
Infrarotstrahlung, die zum Beispiel von
der Gebäudehülle ausgeht, als Maß für
dessen Temperatur gedeutet.
Eine Wärmebildkamera wandelt die für
das menschliche Auge unsichtbare Inf-
rarotstrahlung in elektrische Signale um.
Daraus erzeugt die Kamera ein Bild in
Falschfarben bzw. für thermographische
Zwecke um den energetischen Zustand
einer Immobilie zu bewerten. Schon
durch kleinste Schwachstellen in der
Gebäudehülle entweicht Heizwärme un-
genutzt nach draußen. Damit bei einer
Sanierung auch wirklich alle problemati-

schen Stellen beseitigt werden, ist eine
detaillierte Bestandsaufnahme notwen-
dig. Thermografie-Aufnahmen machen
auch unsichtbare Schwachstellen in der
Hülle des Hauses sichtbar.
Über 80 Hauseigentümer im Quartier
Musikerviertel haben nun das kosten-
freie Angebot des städtischen Klima-
schutzmanagements sowie der Umwelt-
und Energieagentur des Landkreises
wahrgenommen. Ihnen wurde eine ther-
mografische Aufnahme Ihres Gebäu-
des zugesandt. Zusätzlich bestand die
Möglichkeit, das Wärmebild im Rahmen
einer Energieberatung auswerten und
sinnvolle Maßnahmen aufzeigen zu las-
sen, wie man Energiekosten einsparen
kann. Diese Initialberatungen, für die
sich immerhin mehr als 30 Eigentümer
angemeldet haben, werden zur Zeit in
den Räumen des Amtes für Wirtschafts-
förderung durchgeführt.
Klimaschutzmanager Dieter Prosik zeigt
sich sehr zufrieden mit dem regen Inte-
resse und Engagement der Hausbesit-
zer im Musikerviertel. An der Aktion sei
ersichtlich, dass das Quartierskonzept
thematisch weit über die Neugestaltung
der Wärmeversorgung der Schulen im
Viertel hinausgehe.

Die VHS bietet

Zum Semesterstart keinen Kurs „Kreis-
sägen leicht“ gemacht, auch wenn die
schweren Blätter solch einer Säge derzeit
im Hof zu sehen sind. Diese großen Sil-
berlinge sind „nur“ die Vorboten für die
aufwändigen Arbeiten zum Brandschutz.
Denn in das alte Gebäude der VHS in der
Pforzheimer Straße wird eine Sicherheits-
luftüberdruckanlage (kurz Süla) eingebaut.
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Mi 28. 9. 18.30 Uhr
Kunstfeierabend
„Ettlinger Kellergewölbe“
Ein Gang durch die „Ettlinger Unter-
welt“ birgt so manche Überraschung.
Der spannende Rundgang endet im ehemaligen
Erbprinzengewölbe im heutigen Vogel-Hausbräu.
120 Min., 11 € inkl. Bier-Kostproben. Begrenzte
Teilnehmerzahl, Karten im VVK am Museumsshop,
nur noch wenige Restkarten erhältlich

Di 11. 10. 18.30 Uhr
Wie der Lauerturm zu seinem Namen kam
Der Rundgang führt die Teilnehmer vom letzten
Stadttor aus dem Hohen Mittelalter in Richtung
Herz-Jesu-Kirche, entlang der Stadtmauer zum
Lauerturm in das historische Handwerkerviertel.
Im Innenhof kann auch der Wehrgang auf der
Stadtmauer und der Turm bestiegen werden. Die
Führung endet in der einzigen Schnapsbrennerei
der Stadt. 90 Min., 9 € inkl. 1 Getränk, Treffpunkt:
Rathausbrücke. Karten im VVK am Museumsshop

So 16. 10. 14 Uhr
War Goethe in Ettlingen?
Geführte Wanderung durch Ettlingen an der Alb
entlang, über den Robberg bis zum „Weißen
Häusle“. 120 Minuten, Treffpunkt: Rathausbrücke,
6 €, Karten im VVK am Museumsshop

So 23. 10. 15 Uhr
Die historische Altstadt von Ettlingen
Durch verwinkelte Gassen, über malerische Plätze,
entlang des idyllisch gelegenen Rosengärtchens
führt der Weg zu den wichtigsten Sehenswürdig-
keiten. 60 Min., 3 €

So 30. 10. 11 Uhr
„Hier spielt die Musik“
Musikalische Führung durch die Sammlung
mechanischer Musikinstrumente. 60 Min.,
3 € plus Eintritt

Informationen:
Museum Ettlingen im Schloss
07243/101-273 · Wochenende 101-259
museum@ettlingen.de
www.museum-ettlingen.de

Museum Ettlingen

Themen-Rundgänge

SEPTEMBER / OKTOBER 2016

Pflegestützpunkt Ettlingen

Vortragsreihe
„Perspektiven des
Älterwerdens“
Mit weiteren Vorträgen setzt der Pflege-
stützpunkt Landkreis Karlsruhe, Standort
Ettlingen, seine erfolgreiche Veranstaltungs-
reihe „Perspektiven des Älterwerdens“ fort.
Den Auftakt macht im Rahmen der Woche
der seelischen Gesundheit am Donnerstag,
6. Oktober, um 14.30 Uhr ein Podiums-
gespräch zum Thema „Vereinsamung und
Verwahrlosung – Wege für Nachbarschaft
und alle mit aufmerksamem Blick“ mit
Rubina Khan vom Allgemeinen Sozialen
Dienst Ettlingen, Ingrid Schuler vom Ge-
meindepsychiatrischen Zentrum Ettlingen
und Meike Thieße von der Betreuungsbe-
hörde des Landratsamtes Karlsruhe. Das
Podiumsgespräch soll einen Blick hinter
die Kulissen ermöglichen. In den Fällen, in
denen Nachbarn feststellen, dass Rolllä-
den nicht mehr hochgezogen werden oder
Müll im Hausflur stehen bleibt. Spricht man
den Nachbarn an oder meldet man es
dem Vermieter, dem Ordnungsamt?
Die weiteren Termine sind:
03. November: „Wenn das Amt die Pfle-
ge zahlt“ Eine offene Fragerunde an die
Experten der Sozialhilfe – Hilfe zur Pflege
Referenten: Michael Winay und Susanne
Fränkle, Mitarbeiter Amt für Versorgung
und Rehabilitation, Landratsamt Karlsruhe
1. Dezember: „Zahngesundheit im Alter“
Referentin: Dr. Ulrike Heiligenhaus-Ur-
mersbach, Zahnärztin in Karlsruhe
19. Januar: „24h-Betreuung – europäi-
sche Fachkräfte im eigenen Haushalt“
Referentin: Dr. Julia Nill, Unabhängige
Patientenberatung / Verbraucherzentrale
Baden-Württemberg e.V.
Die Veranstaltungen finden im Pflege-
stützpunkt Ettlingen Am Klösterle, Klos-
tergasse 1 statt. Die Teilnahme ist kosten-
frei, eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Fragen werden unter 07243/101-546 oder
per E-Mail pflegestuetzpunkt.ettlingen@
landratsamt-karlsruhe.de beantwortet.

Vorverkauf
Buchhandlung Abraxas

07243 – 31511
Stadtinformation

07243 -101-380
------------------------------------------------------------------------

Eigeninszenierung

„Dinner für Spinner“
Komödie von Francis Veber

Regie: Luigi Biolzi
es spielen: Sven Herrmann,

Bernd Hagemann, Markus May, Felix Kühn,
Ekhart Kalytta und Silvia Szillat

Sa, 01. Okt., 20 Uhr - Premiere
Sa, 08./15./22./29. Okt., 20Uhr
So, 09./16./23./30. Okt., 19 Uhr

www.kleinebuehneettlingen.de
Schleinkoferstraße / Ecke Goethestraße
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Karten: Stadtinfo Ettlingen, Tel. 07243 101-333, ettlingen.de, reservix.de
VVK-Preise zzgl. Reservix-Gebühr.

Seltsames Verhalten
Ein Mann, ein Mikro und vielleicht noch ein Barhocker – mehr braucht Klaus-Jürgen

„Knacki“ Deuser nicht für sein neues Programm aus Anekdoten, Wortwitz und kurioser
Situationskomik. Eine Hommage an den „American-Style Stand-up“ präsentiert von
einem der kreativsten Köpfe der deutschen Comedy-Szene. Mit ein paar Überraschun-
gen und einem Gastkünstler im Gepäck (Vera Deckers) zeigt der Stand-upper dem
Publikum seine Sicht der Dinge. Das Fazit: sau komisch.
Schloss/Epernaysaal, VVK 14/15,50 EUR, AK 16,50/18 EUR

Knacki Deuser

Sa 22.10.16, 20.30 Uhr, Schloss

Cara Folk Music

Sa 12.11.16, 20.30 Uhr, Schloss

Yet We Sing
Die deutsche Folk-Band Cara zählt zu den
gefragtesten und modernsten Bands des
Genres. Ihr aktuelles Line-Up bringt deutsche
und schottische Musiker zusammen und ver-
bindet ihre heimischen Musiktraditionen mit
denen Irlands zu einem aufregenden und
einzigartigen Bandsound.
Schloss/Epernaysaal, VVK 14/15,50 EUR,
AK 16,50/18 EUR

Tag der

offenen Tür im

BegegnungsLaden

Sa 01.10.16
11–14 Uhr

Für unsere Gäste gibt es:

• Begegnung bei Kaffee, Kuchen und
Internationalen Spezialitäten

• eine Kunstausstellung des „offenen
ateliers“ mit seinen ersten Werken

• multikulturelle Tänze und Musik
• Info-Tische der K26-Kooperationspartner
• das Spielmobil „Specht“
• eine Selbsterfahrung in der Psychose-Box
• ein gemeinschaftliches Strick-Projekt
• und vieles mehr!

Ettlinger Frauen- und
Familientreff e.V.

Gratis-Kompost
Hochwertigen Kompost gibt es am Samstag, 24. September von 10 – 15 Uhr
im Gewann „Eiswiesen“ Lindenweg 75 kostenlos, so lange der Vorrat reicht.
Ettlinger Privatpersonen können sich so viel Kompost mitnehmen, wie für den
heimischen Garten benötigt wird. Behältnisse müssen selbst mitgebracht wer-
den, Schaufeln werden in begrenzter Anzahl zur Verfügung gestellt.

Kino in Ettlingen
Donnerstag, 22. September
17.30+20 Uhr SMS für Dich

Freitag, 23. September
15 Uhr Conni & Co
17.30+20 Uhr SMS für Dich

Samstag, 24. September
15 Uhr Conni & Co
17.30+20 Uhr SMS für Dich

Sonntag, 25. September
15 Uhr Conni & Co
17.30+20 Uhr SMS für Dich

Montag, 26. September
17.30 Uhr SMS für Dich
20 Uhr Power to Chance – in Anwe-
senheit des Hauptdarstellers

Dienstag (Kinotag), 27. September
15 Uhr Conni & Co
17.30+20 Uhr SMS für Dich

Mittwoch, 28. September
17.30+20 Uhr SMS für Dich

Telefon 07243/33 06 33
www.kulisse-ettlingen.de
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Demo-Übung der Feuerwehr fand großes
Interesse

Anlässlich der Werbekampagne 2016 „OHNE DICH – GEHT NIX!“ wurde die Übung am
vergangenen Donnerstag nicht wie sonst im Hof des Feuerwehrhauses in der Hertzstra-
ße durchgeführt, sondern in die Innenstadt vor das Rathaus verlegt.

Zuvor wurde in verschiedenen Medi-
en dafür geworben, was auch Früchte
trug. Standen doch bereits zahlreiche
Interessenten um die vorbereiteten Un-
fallfahrzeuge, als der Rettungswagen
gefolgt von den Feuerwehrfahrzeugen
mit Blaulicht und Martinshorn auf den
Marktplatz fuhren. Den Bürgern und In-
teressenten wurde demonstriert, wie in
ihrem Fahrzeug eingeklemmte Personen
mittels hydraulischen Rettungsgeräten
wie z.B. der Rettungsschere befreit wer-
den. In Zusammenarbeit mit Kräften des
DRK Ortsverbandes Ettlingen wurde die
Vorgehensweise eindrücklich dargestellt.
Jeder Schritt wurde den Bürgern erklärt
und die Maßnahmen begründet. Fragen
wie z.B. „Warum wird bei dem Fahrzeug
das Dach abgenommen? “ Oder „Wa-

rum tragen einige Feuerwehrleute eine
blaue Weste über der Einsatzjacke?“
wurden ausführlich erklärt. Sichtlich be-
eindruckt kamen die Zuschauer nach
der Übung näher an die Fahrzeuge, um
sich das Eine oder Andere erklären zu
lassen oder auch zum Ausdruck zu brin-
gen, wie beeindruckt sie von dem Ge-
zeigten waren. Die Kameradinnen und
Kameraden fühlten sich angesichts des
großen Interesses der Bevölkerung auch
wertgeschätzt und sagen hiermit herzli-
chen Dank fürs Zuschauen.
Wer gerne bei uns mitmachen möchte,
ist herzlich eingeladen, mal an einem
Donnerstag zur Feuerwehrübung bei
uns in der Hertzstraße 37 in Ettlingen
vorbei zu schauen. Beginn ist immer um
19.30 Uhr.

Personalausweise und Reisepässe
Beim Beantragen muss die Geburts- oder Heiratsurkunde je nach Familienstand
im Original oder als Kopie vorgelegt werden. Bei ausländischen Urkunden soll-
ten die Formerfordernisse vorab beim Bürgerbüro oder den Ortsverwaltungen
erfragt werden. Personalausweise, beantragt vom 5. bis 7. September, können
unter Vorlage des alten Dokuments persönlich abgeholt werden, sobald der PIN-
Brief eingegangen ist. Reisepässe, beantragt vom 31. August bis 8. September,
können unter Vorlage der alten Dokumente vom Antragsteller oder von einem
Dritten mit Vollmacht im Bürgerbüro abgeholt werden. Öffnungszeiten montags
und mittwochs 7 - 16 Uhr, dienstags 8 - 16 Uhr, donnerstags 8 - 18 Uhr, freitags
8 - 12 Uhr. Tel. 101-222.

Stiftung „Gutes tun“:

Beispielhafte Hospiz-
arbeit belohnt
Michael Krähmers letzter Arbeitstag
bei der Sparkasse Karlsruhe Ettlingen
zahlte sich noch einmal in barer Münze
aus. Nutznießer war das Hospiz Aris-
ta. Gemeinsam mit seinem Nachfolger,
Filialdirektor Patrick Ertel und dem Ge-
schäftsführer der Sparkassenstiftung
„Gutes tun“, Sparkassendirektor Lutz
Boden, überreichte er 5.000 Euro an die
Einrichtung, mit der er über viele Jahre
hinweg einen engen Kontakt pflegte. Die
Spende nahmen die designierte Hospiz-
leiterin Christiane Fellmann sowie der
Vorstand des Fördervereins, Prof. Dieter
Daub und Helma Hofmeister-Jakubeit
entgegen.
Die Spende speist sich aus Erträgen des
Stiftungskapitals, das aus der Zustiftung
der Sparkasse und mehrerer privater
Stifter stammt, deren Wunsch entspre-
chend, wird das Geld nun für den lau-
fenden Betrieb und zur Anschaffung me-
dizinischer Hilfsmittel verwendet. „Jeder
Cent wird gebraucht“, unterstrich Prof.
Daub. Das Aufgabenspektrum erweitere
sich, im Erweiterungsbau hat u.a. das
Palliativ-Care-Team Arista seinen Stand-
ort. Aufbauen möchte man unter der
Federführung von Hiltraud Röse, der
bisherigen Leiterin des „Arista“ - ein Te-
lefonteam, das Betroffenen rund um mit
individuellen Informationen weiterhelfen
soll.
Auf dem Wunschzettel des Förderver-
eins stehe die Anschaffung eines roll-
stuhlgerechten Fahrzeugs, um den Weg
nach draußen zu ermöglichen, für einen
Gräberbesuch oder eine Fahrt an ei-
nen besonderen Erinnerungspunkt ihres
Lebens. „Zu versuchen, Menschen ihre
letzten Wünsche zu erfüllen, gehört auch
zu unseren Aufgaben“, so Hofmeister-
Jakubeit.
Für Sparkassendirektor Lutz Boden ist
die Arbeit des Hospiz- und Palliativzen-
trums „Arista“ beispielhaft. Boden und
Ertel versprachen, auch weiterhin die
Hospizarbeit zu unterstützen.
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Samstag, 8. Okt. 2016 ■ 19.00 Uhr
Aula Heisenberg-Gymnasium
Ettlingen, Am Lindscharren

Förderverein Hospiz - Landkreis und Stadt Karlsruhe e.V.
76275 Ettlingen, Pforzheimer Str. 33c

07243 9454-270 · www.hospizfoerderverein.de

Eintritt 10,00 € (im Vorverkauf 8,00 €)
Kinder ab 12 Jahren: 5,00 € ■ Freie Platzwahl
Stadtinfo Ettlingen + Buch „Abraxas“
karten@hospizfoerderverein.de
Förderverein Hospiz - Landkreis und
Stadt Karlsruhe e.V. · 76275 Ettlingen
Pforzheimer Str. 33c · 07243 9454-270
info@hospizfoerderverein.de

Bi t te rBöse
Ein mörderisches Vergnügen

Eva Klingler
Volker
Schäfer
Kleine,
feine

Kriminal-
geschichten über das

Böse mitten unter uns...

Stadtinfo Ettlingen + Buch „Abraxas“

07243  9454-270  

Stadtinfo Ettlingen + Buch „Abraxas“

Weitere Tiefbauarbeiten im
Ettlingen-West

SWE Netz GmbH
erneuert
Versorgungsleitungen
Die Netzgesellschaft der Stadtwerke Ett-
lingen - SWE Netz GmbH – wird ab
Montag, 26. September die Gas-, Was-
ser- und Stromleitungen im Wohngebiet
Ettlingen-West erneuern. Die Tiefbauar-
beiten betreffen den Josef-Stöhrer-Weg
im Abschnitt zwischen Linden- und Karl-
Benz-Weg, den gesamten Karl-Benz-
Weg und den Forlenweg. Für diesen
Bauabschnitt hat die SWE Netz GmbH
rund 300.000 Euro für den Netzerhalt
und –ausbau eingeplant.
Im gesamten Bauabschnitt saniert die
SWE Netz GmbH nicht nur die Haupt-
leitungen in den genannten Straßen,
sondern auch die Strom-, Erdgas- und
Wassernetzanschlüsse der angrenzen-
den Gebäude. Im Zuge der Tiefbau-
arbeiten verlegt die SWE Netz GmbH
auch Leerrohre für Glasfaserkabel. Die
SWE Netz GmbH arbeitet hier im Auf-
trag der Stadt Ettlingen.
Die Bauarbeiten starten im Josef-Stöh-
rer-Weg. Dort muss die Fahrbahn für
den Straßenverkehr halbseitig gesperrt
werden. Die gesamten Bauarbeiten dau-
ern voraussichtlich bis Mitte Dezember.

Die SWE Netz GmbH bittet die Unan-
nehmlichkeiten zu entschuldigen und dankt
den betroffenen Bürgerinnen und Bürgern
für ihr Verständnis. Für Fragen steht der
Kundendienst der SWE Netz GmbH unter
07243 101-672 zur Verfügung

Stadtarchiv

Stadtarchiv wegen
Fortbildung am
26. September geschlossen
Am kommenden Montag, 26. Septem-
ber, ist das Stadtarchiv wegen einer
internen Fortbildung geschlossen und
daher auch nicht telefonisch erreichbar.
Gerne nehmen wir Ihre Anfragen auch
per E-Mail unter der E-Mail-Adresse
stadtarchiv@ettlingen.de entgegen.

Familie

effeff – Ettlinger
Frauen- und
Familientreff e.V.
Middelkerker Straße 2, 07243/12369,
www.effeff-ettlingen.de, email: info@
effeff-ettlingen.de.
Telefonisch erreichen Sie uns Di und Do
10-12 Uhr. Bitte nutzen Sie außerhalb
dieser Zeiten den Anrufbeantworter oder
schreiben Sie eine E-Mail. Weitere Infor-
mationen finden Sie auf unserer Home-
page. Die Anmeldung der Kurse erfolgt
über das effeff Büro.

effeff beim Kinderfest dabei
Am Sonntag, 25. September, findet im
Horbachpark wieder das große
Kinderfest statt. Von 13-18 Uhr gibt
es einen ganzen Park voller Mitmach-
Angebote, Spiele, Kreatives, Essen und
Trinken – alles für Kinder!
Das effeff backt seine beliebten Waffeln.
Außerdem gibt es
gegrillte Würstchen und als Spieleange-
bot Sackhüpfen und Eierlauf.

Zwergencafe
Im Zwergencafe am Dienstag, 27.9. geht
es um das Thema „Babys Füße und
die ersten Schuhe“. Der Treff, der sich
an alle Eltern mit ihren Babys im ersten
Lebensjahr richtet, geht von 10-11.30 Uhr,
eine Anmeldung ist nicht erforderlich.
Kinderfriseurin kommt wieder
Die Kinderfriseurin kommt ins effeff am
Donnerstag, 29.9.von 16-18 Uhr. In die-
ser Zeit hat das „Offene Cafe“ geöffnet,
d.h. die Kinder können vor und nach
dem Haare schneiden im großen Spiel-
zimmer spielen, für die Eltern gibt es
Kaffee/Tee und Kuchen.
Das Haareschneiden kostet 5 €, bitte
melden Sie sich kurz im Büro dazu an.

Lesenacht für Kinder
Einen ganzen Abend lang Geschichten
hören, Traumhaftes, Märchenhaftes,
dazu etwas zum Knabbern und Trin-
ken und Stockbrot am Feuer backen!
All dies können Kinder ab 5 Jahren im
effeff erleben, am Freitag, 14. Oktober
von 18-22 Uhr. Die Kinder werden in
verschiedene Altersgruppen aufgeteilt.
Weitere Infos und Anmeldung im effeff-
Büro, Tel. 12369.

Tageselternverein
Ettlingen und südlicher
Landkreis Karlsruhe e.V.
Epernayer Straße 34, Ettlingen Tel.:
07243 / 945450, Mail: info@tev-ettlin-
gen.de, www.tev-ettlingen.de
Beratung, Vermittlung und Begleitung
indivueller Betreuungsplätze; Qualif-
zierung und fachliche Begleitung von
Tagesmüttern und -vätern. Wie bieten
flexible Sprechzeiten für Berufstätige an.

Aktuell im „Bürgertreff
im Fürstenberg“
Der Bürgertreff im Fürstenberg ist ein
generationen- und kulturübergreifender
Ort der Begegnung, Kommunikation und
Vernetzung im Ahornweg 89 in Ettlin-
gen-West.
Am Mittwoch, 5. Oktober startet der
nächste Yogakurs für Frauen im Bürger-
treff im Fürstenberg. Informationen und
Anmeldung: telefonisch unter 07243/
101 509 oder per Email an christina.
leicht@ettlingen.de.
„Kreativschule MIGRA“ für Kinder von
3- 6 Jahren, mittwochs 13.30- 18 Uhr,
Informationen unter 0152/ 21942010
Frau Novikova.
Boule „Westler“ mittwochs 14- 16 Uhr,
Bouleplatz im Entenseepark, Information
in der offenen Sprechstunde des senior-
Treffs Ettlingen- West.

Stillcafé in Ettlingen
jeden dritten Freitag des Monats; 10
bis 11.30 Uhr, Arbeitsgemeinschaft freier
Stillgruppen, Erbprinz-Apotheke, Müh-
lenstraße 27, 07243 121 33. Ein Ange-
bot für Schwangere (gern mit Partner)
sowie junge Eltern mit Babys und Klein-
kindern, keine Anmeldung notwendig.

Arbeitskreis demenz-
freundliches Ettlingen
c/o VHS Ettlingen, Pforzheimer Str. 14a,
76275 Ettlingen, Tel. 0176/38393964,
Mail: info@akdemenz.de. Infos auch un-
ter www.ak-demenz.de
Sprechzeiten jeden 2., 3. und 4. Mitt-
woch im Monat von 14 bis 16 Uhr,
Volkshochschule, Pforzheimer Straße 14
A (VHS Treff) oder nach Vereinbarung
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Einsatz von DemenzhelferInnen im Eh-
renamt in Familie und Single-Haushalten
Offener Gesprächskreis
Jeden 1. Mittwoch im Monat von 15 bis
16:30 Uhr, Stephanus-Stift am Stadtgar-
ten - Weißes Wohnzimmer, Am Stadt-
bahnhof 2-4.
Leseecke in der Stadtbibliothek zum
Thema Demenz (spezielle Literatur und
Medien)

Senioren

Beratung der Stadt für
ältere Menschen
Rathaus Albarkaden
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren, Schillerstr. 7-9
Petra Klug, Tel.: 07243 101-146
Öffnungszeiten:
Mo, Di, Do 9 – 12 Uhr
Do 13.30 – 17 Uhr
Mi und Fr ganztags geschlossen

Termine nach Vereinbarung
E-Mail: petra.klug@ettlingen.de
www.ettlingen.de

Bewegte Apotheke
- nächste Termine:
Fr, 23.09. Apotheke am Stadtgarten, Di,
27.9. Goethe Apotheke; jeweils 10 Uhr

Für Rückfragen steht Ihnen das Amt für
Bildung, Jugend, Familie und Senioren
unter der Tel: 07243/ 101-292 oder die
jeweiligen Apotheken zur Verfügung.

Begegnungszentrum am
Klösterle - Seniorenbüro
Anlaufstelle für freiwilliges Engagement
Klostergasse 1, 07243 101524
(Rezeption), 101538 (Büro), Fax 718079
E-Mail: seniorenbuero@bz-ettlingen.de
www.bz-ettlingen.de

Beratung und Information:
Montag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr,
Cafeteria: Montag bis Freitag von 14
bis 18 Uhr
Sprechstunden des Seniorenbeirates:
Dienstag bis Freitag von 10 bis 12 Uhr.
Über das Zentrum sind zu erreichen:
Oase-Dienst "Senioren helfen Senioren"
Wer ehrenamtliche Hilfe für kleinere Ar-
beiten (z.B. kleinere Schreibarbeiten, Aus-
füllen von Formularen und Anträgen so-
wie kleine Hilfen im Haus) von Senioren
braucht, kann sich an das Begegnungs-
zentrum wenden. Tel. 07243 101524.
Taschengeldbörse – ein Projekt zur För-
derung des Generationen-Miteinander
Ettlinger Jugendliche helfen für ein Ta-
schengeld Senioren und Familien bei
gelegentlichen Arbeiten im Haushalt, im
Garten, am Computer und ähnlichen Tä-
tigkeiten, Tel. 07243 101524.
Telefonkette – ein gesundheitsfördern-
der Impuls für den Tag
Ein freundlicher Morgengruß trifft ein, ei-
nen gibt man selbst weiter. Kontakt über
Tel. 101-524 (oder 101-538).
Haustier-Notdienst
Anfragen oder Beratung: montags 10
bis 12 Uhr bei Birgitte Sparkuhle, Tele-
fon 07243 77903 (privat/AB), oder deren
Vertretung: Maud van den Kerkhoff, Tel.
0152 05653297 (privat/AB).

Veranstaltungstermine
Freitag, 23.09.
09:30 Uhr: Sturzprävention
10:00 Uhr: Hobby-Radler „Kleine Run-
de“ - Treff: Wasenpark, Ausgang Bula-
cher Straße
10:45 Uhr: Yoga auf dem Stuhl
14:00 Uhr: Interessengruppe Aktien
Sonntag, 25.09.
14:00 Uhr: Sonntagscafé
15:00 Uhr: Herbstkonzert des Salonor-
chesters „Intermezzo“ fällt aus
Montag, 26.09.
13:00 Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“ -
Kaserne
14:00 Uhr: Mundorgelspieler, Handar-
beitstreff
14:30 Uhr: Bridge
19:00 Uhr: Kegeln - Huttenkreuz, Thea-
terproben „La Facette“
Dienstag, 27.09.
09:30 Uhr: Senioren-Wandergruppe -
Treff: Bahnhof Ettlingen Stadt, Englisch

für Fortgeschrittene, Gedächtnistraining 1
10:00 Uhr: Hobby-Radler „Rennrad“ -
Treff: Haltestelle Horbachpark, Schach
„Die Denker“
14:00 Uhr: Boule-Gruppe 1 (Wasen) und
2 (Neuwiesenreben)
17:00 Uhr: Orchesterproben „Intermezzo“
Mittwoch, 28.09.
09:30 und 10:45 Uhr: Gymnastik 1 und
2 (DRK-Haus)
10:00 Uhr: Englisch Anyway und Re-
fresher
14:00 Uhr: Rommee-Spieler
14:30 Uhr: Doppelkopf
16:00 Uhr: Vortrag „Klassische Musik“:
Camille Saint-Saens
18:00 Uhr: Theaterproben
„Graue Zellen“
Donnerstag, 29.09.
10:00 Uhr: Französisch für Anfänger
10:45 Uhr: Yoga auf dem Stuhl
13:00 Uhr: Tischtennis „Wirbelwind“ -
Kaserne
14:00 Uhr: Rommee Joker,
Boule Gruppe 3 - Wasen

Computer-Workshops
Freitag, 23.09., 10 Uhr Microsoft Excel -
Tabellenkalkulation
Montag, 26.09., 10 Uhr iPhones und
iPads von Apple - Bitte eigene Geräte
mitbringen!
Die Workshops finden im Computerraum
des Begegnungszentrums am Klösterle,
Klostergasse 1, statt.
Eigene Notebooks/Laptops (außer bei
PC-Grundwissen) und USB-Sticks zum
Speichern eigener Daten, können mitge-
bracht werden. Das gesamte Monats-
programm und weitere Informationen
sind den an der Rezeption ausliegenden
Handzetteln zu entnehmen oder unter
www.bz-ettlingen.de. Eine Anmeldung
ist erforderlich.

Veranstaltungshinweise
Offener Singtreff
Das nächste Treffen findet am Donners-
tag, 22.09., um 17 Uhr statt. Es wer-
den israelische Lieder wiederholt und
russische Lieder („Kalinka“ und andere)
in deutscher Übersetzung für Oktober
vorbereitet.

Singgemeinschaft 50plus
Abweichend von der letzten Ankündi-
gung trifft sich die Singgemeinschaft
50plus am Donnerstag, 22.09., erst um
15 Uhr.

Herbstkonzert fällt aus!
Das für Sonntag, 25. September, um 15
Uhr im Saal des Begegnungszentrums
Ettlingen angekündigte Herbstkonzert
des Salonorchesters „Intermezzo“ und
das Sonntagscafé in der Cafeteria müs-
sen leider wegen Krankheit eines Mit-
glieds des Ensembles abgesagt werden.

Fahrten mit der „Karte-ab-65“
Wie geht es weiter mit den Fahrten der
Gruppe „Karte-ab-65“? Um das zu klä-
ren, lädt der Seniorenbeirat am Montag,
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26.09., um 10 Uhr zu einer Gesprächs-
runde ein, um nach Möglichkeiten zu
suchen, um auch in Zukunft Ausflüge
in die nähere Umgebung zu organisie-
ren. Je zahlreicher die Teilnahme desto
wahrscheinlicher ist es, dass es auch
weiterhin Fahrten mit der „Karte-ab-65“
geben wird.

Hobby-Radler „Große Tour“
Am Freitag, 30.09., treffen sich die Hob-
byradler „Große Tour“ um 9:30 Uhr am
Bouleplatz Wasen. Teilnahme erfolgt auf
eigene Gefahr. Gruppe ist belegt. Tou-
renführung: M. Kühnel (Tel. 537931) und
M. Reich (Tel. 93489).

"Erben und Vererben"
Der Generationenberater der Volksbank
Ettlingen, Johannes Schwab, wird am
Freitag, 30. September 2016, 14:30 Uhr
im Begegnungszentrum über die Gestal-
tungsmöglichkeiten der Vermögensüber-
gabe und unterschiedliche Vollmachts-
regelungen informieren. Die Teilnehmer
erhalten ausführliche Unterlagen zu
diesem Thema. Anmeldung ist unbe-
dingt erforderlich, persönlich oder unter
07243 101524.

Tierfreunde wandern
Am Mittwoch, 12.10., um 10 Uhr treffen
sich die Tierfreunde an den Parkplätzen
in der Wilhelmstraße. Mit den Pkws geht
es zum Park Minidrom. Von dort wird
unter der A5 den Erlengraben entlang
Richtung Weierfeld gewandert. Hunde
können dort ins Wasser. Zum Abschluss
(Mittagessen) gegen 13 Uhr ist die Ein-
kehr im Restaurant „Kouros“ (Pforzhei-
mer Straße 21) geplant. Hunde dürfen
auch in das Restaurant mitgenommen
werden. Wer eine Mitfahrgelegenheit
sucht, kann sich bei Birgitte Sparkuhle
(Tel. 07243 77903) melden, bei ihr bitte
auch anmelden.

Flöten-Ensemble
Das Flöten-Ensemble des Begegnungs-
zentrums sucht Verstärkung. Sopran-,
Alt-, Tenor- und Bass-Blockflöten kom-
men zum Einsatz und sind gefragt. Alle
zwei Wochen werden neue und alte Stü-
cke geübt. Man trifft sich jeweils mitt-
wochs um 15 Uhr im Begegnungszent-
rum. Der nächste Übungsnachmittag ist
der 5. Oktober. Interessenten können
bei Brigitta Thalmann (Tel. 0721 682934)
oder in der Rezeption des Begegnungs-
zentrums (Tel. 07243 101524) nähere In-
formationen erhalten.

Französisch für Anfänger
Wer Interesse an der Französischen
Sprache und Kultur hat, dem bietet das
Begegnungszentrum die Möglichkeit,
sich für einen Kurs in Französisch für
Anfänger anzumelden. Bereits jetzt be-
steht ein Französisch-Kurs für fortge-
schrittene Anfänger, in dem noch Plät-
ze frei sind. Informationen zu beiden
Kursen gibt es bei Heidrun Kraus, Tel.
07243 21448.

seniorTreff Ettlingen-
West
Veranstaltungstermine

Montag, 26. September
09:00 Uhr – Yoga auf dem Stuhl I
10:15 Uhr – Yoga auf dem Stuhl II

Dienstag, 27. September
09:00 Uhr – Sturzprävention I
10:15 Uhr – Sturzprävention II
16:00 Uhr – Offenes Singen

Mittwoch, 28. September
14:00 Uhr – Boule „Die Westler“ –
Entenseepark

Donnerstag, 29. September
09:00 Uhr – Sturzprävention III
14:00 Uhr – Offener Treff

Die Veranstaltungen finden, wenn nichts
anderes angegeben ist, im Bürgertreff
im Fürstenberg, statt.
Beratung, Anmeldung und Information:
Donnerstags von 10:00 bis 11:00 Uhr
persönlich im seniorTreff Ettlingen-West,
im Fürstenberg, Ahornweg 89.

Jugend
Gruppe für Kinder aus Trennungs- und
Scheidungsfamilien
Termine: montags von 15 bis 16.30Uhr
Beginn: 10.Oktober
Dauer: 17 Sitzungen (bis 20.2.2017))
im Beratungszentrum des Caritasver-
bandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2 in Ettlingen
Leitung: Ingrid Köhler, Dipl.-Sozialpäd-
agogin Raphael Gutzweiler, Master of
Arts (Psych.)
Kosten: Keine
Teilnehmer: Kinder zwischen 9 und 11
Jahren aus dem Landkreis Karlsruhe
Anmeldung: bis 30. September unter
07243 – 515 140.
Wenn Eltern sich trennen oder schei-
den lassen, verändert dies die Lebens-
situation der Kinder und Jugendlichen
entscheidend. Sie müssen sich auf Be-
suchsregelungen, Einschränkungen und
oft auf neue Partner der Eltern einstel-
len. Hier kann es hilfreich sein, zusam-
men mit anderen Kindern in einer Grup-
pe gemeinsam (darüber) zu reden, zu
malen, zu spielen...
Begleitend dazu sind 4 Elternabende
geplant.
Psychologische Beratungsstelle des
Caritasverbandes in Ettlingen, Lorenz-
Werthmann-Str. 2, 07243 515-140,
E-Mail: pb@caritas-ettlingen.de

Rohrackerweg 24,
Tel.: 07243-4704, www.kjz-specht.de

SPECIALS:
RÜCKBLICK FERIENPASS

Der Sommer war bunt, lecker, nass, kre-
ativ und lustig. Rund 250 Kinder und
Jugendliche waren diesen Sommer im
Specht und haben an den verschiede-
nen Angeboten teilgenommen. Unge-
schlagen sind die Besuche der Töpfer-
kurse, fast 90 Kinder fertigten Figuren
und Gefäße. Ebenso beliebt waren die
Koch- und Backkurse, bei denen 70
Kinder die Kochmütze aufzogen. Bei
den Kreativangeboten wie Bodypainting
und Malerei mit Staffelei schwangen 55
Teilnehmer/-innen die Pinsel und ca. 35
Kinder hatten die Möglichkeit, sich bei
Spiel- und Sportaktionen auszupowern.
Wir danken an dieser Stelle G. Grumann
und A. Mann für ihre große Unterstüt-
zung beim Ferienpass.
DIE GETÖPFERTEN FERIENPASS-SA-
CHEN KÖNNEN JEDEN MONTAG AB
18.30 UHR ABGEHOLT WERDEN.
MAKE YOUR OWN RAP SONG - ein-
maliger Tonstudio-Workshop im Specht*
Das kulturelle Angebot für Jugendliche ab
14 ist oft eher eingeschränkt, wir möch-
ten euch nun etwas Besonderes bieten.
Viele wissen gar nicht, dass das Specht
ein professionelles Tonstudio besitzt.
„Studio 913“ arbeitet mit euch 3 Tage
lang an eurem eigenen Rap-Song - vom
Schreiben, übers Aufnehmen zum Ab-
mischen. Das ist genau das Richtige
für Rap-Liebhaber, Songwriter und Ju-
gendliche, die mal die ganze professio-
nelle Technik im Tonstudio kennenlernen
möchten. Meldet euch schnell an, das
Gesamtpaket kostet nur 15 €!
FR 7.10., 16-19h + SA 8.10., 11-17h
inkl. Mittagessen, SO 9.10., 13-18h
Weitere Infos unter „ Aktuelles“ auf
www.kjz-specht.de
Hausaufgabenhilfe im Specht*
Die Hausaufgabenhilfe unterstützt Mäd-
chen und Jungen ab der 5. Klasse im
schulischen Alltag.
MO - DO, jeweils 14 - 16 Uhr, 3 € pro
Termin (1 Probetermin ist kostenlos). Für
weitere Fragen steht Axel Wiehler unter
07243-4704 oder A.Wiehler@kjz-specht.
de zur Verfügung.
SCHOKOKROSSIES*
MO 26.9., 15-17 Uhr oder DO 29.9., 15-
17 Uhr, ab 6 Jahren, 3 €
HERBSTLICHES TÖPFERN*
4x MI ab 28.9., 15-17 Uhr, ab 6 Jahren,
30 €
MAULTASCHEN SELBST GEMACHT*
DO 6.10., 15-18 Uhr, ab 8 Jahren, 5 €
KERZEN ZIEHEN*
DO 13.10., 15-17 Uhr oder 20.10., 15-
17 Uhr, ab 6 Jahren, je 3 €
Eltern+Kind: HERBSTGESTECK BINDEN*
Di 18.10., 16-18 Uhr, ab 6 Jahren, 10 €
HALLOWEENPARTY MIT GEISTER-
BAHN AM 31.10.2016
KIDS: 16-19 Uhr, ab 8 Jahren
TEENS: 19-22 Uhr, ab 12 Jahren
Eintritt mit Kostüm frei, ansonsten 2 €,
Getränke und Snacks sind an der Bar
zu erwerben.
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REGELMÄSSIGES PROGRAMM
(SCHULZEIT):
MITTAGSTISCH (ohne Anmeldung)
Von MO-FR 12-14 Uhr gibt es bei uns
ein frisch zubereitetes Mittagessen für
nur 3 €. Beim Kauf einer 10er-Karte (30
€) ist das 11. Essen gratis. Den aktuel-
len Speiseplan findet man unter www.
kjz-specht.de
MITTAGSTREFF
MO-DO 14-15.30 Uhr: Billard, Kicker
und Brettspiele
HAUSAUFGABENHILFE*
MO-DO 14-16 Uhr, 3 € pro Termin
OFFENES TÖPFERN
DO 19-22 Uhr (außer an Feiertagen und
in den Ferien), für jedes Alter, einfach
vorbei schauen! 8 € pro Abend + Mate-
rial nach Verbrauch
Informationen über weitere offene Ange-
bote für Kinder und Jugendliche finden
Sie unter www.kjz-specht.de.
*Anmeldung erforderlich unter:
07243-4704

Neues aus den
Partnerstädten

Aktionsgemeinschaft
„Die Polizei hilft“ e.V.
Der Traum vom Schulrucksack
Begegnung mit behinderten Kindern in
Gatschina (8)
Dass er ohne Unterschenkel auf die Welt
kam, merkt man dem 8-jährigen Maxim
kaum an, ist er immer gut gelaunt, an
vielem interessiert und auch ohne seine
Prothesen geschickt und flink. Zusam-
men mit seiner Mutter ist der Junge ins
Kinderrehazentrum „Darina“ in Gatschina
gekommen, wo Vertreter der Aktionsge-
meinschaft „Die Polizei hilft“ eine beson-
dere Überraschung für ihn bereit halten.
Seit er vor einem Jahr in die Vorberei-
tungsklasse kam, wünscht sich Maxim
sehnlichst einen Schulrucksack. Und der
ist nun da, knallrot und einfach nur wun-
derschön. Dazu auch noch ein Mäpp-
chen mit allem, was ein Erstklässlerherz
höher schlagen lässt. So sind Mutter
und Kind überaus dankbar, dass Maxims
Pateneltern aus Waldbronn ein solches
Geschenk auf den Weg bringen konnten.

Der stolze Maxim mit seinem neuen
Schulrucksack
Seit fünf Jahren ist Maxim im Kinderhilfs-
programm von „Die Polizei hilft“. Er ist ei-
nes von derzeit 36 Kindern aus ärmlichen
Verhältnissen, deren Alltag durch monat-
liche finanzielle Unterstützung erleichtert
wird. Erfreulich ist, wie gut sich das Kind
entwickelt, und Mutter Irina hat nicht zu-
letzt auch dank der moralischen Zuwen-
dung von Ettlinger Seite zunehmend an
Selbstvertrauen und Zuversicht gewonnen.
Wer sich vorstellen kann, Pate für ein
krankes oder behindertes Kind in unse-
rer russischen Partnerstadt zu werden,
wende sich an die untenstehende Kon-
taktadresse. Gerade in Zeiten politischer
Verwerfungen sind solche Gesten der Hu-
manität mehr als nur Hilfsleistungen, sie
sind ein Zeichen der Völkerverständigung.

Spenden sind sehr willkommen.
Spendenkonto:
Aktionsgemeinschaft „Die Polizei hilft“ e.V.
IBAN: DE21 6609 0800 0004 1352 61
Spendenbescheinigungen werden erteilt
Kontakt: sigrid.licht@t-online.de

Deutsch-Russische Ge-
sellschaft Ettlingen e.V.
Freundschaft zwischen Gatschina und
Ettlingen kann beispielgebend werden
Die Medien der Stadt Gatschina berich-
teten ausführlich über den Besuch aus
Ettlingen unter Leitung von Oberbürger-
meister Johannes Arnold aus Anlass der
Stadtgründung vor 220 Jahren.
Auszüge aus der Rede von Oberbür-
germeister Arnold sowohl beim 25. Ge-
burtstag der Russisch-Deutschen Ge-
sellschaft als auch beim Festempfang
für die Ehrengäste im Schloss strahlte
das lokale Fernsehen aus.
Eine Zusammenfassung der Berichte
finden sich unter www.drg-ettlingen.de
Vom 1. bis 9. September nahmen 13
Personen aus Ettlingen an der jährlichen
Bürgerreise nach Gatschina und St. Pe-
tersburg teil.
Private Begegnungen standen in Gat-
schina im Mittelpunkt, mit Besuchen der
Kirchen, Führungen im Priorat-Schloss,
Gatschina-Palast (Schloss) sowie ein
Tagesausflug nach Nowgorod unter Lei-
tung von Professor Igor Smirnow.
In St. Petersburg die wichtigsten Se-
henswürdigkeiten mit Besuchen der
Peter-und-Paul-Festung, Hermitage,
Isaakskathedrale sowie Ausflüge nach
Puschkin und Pawlowsk als highlights.
In Peterhof, Partnerstadt von Bad Hom-
burg wurden wir von Mitgliedern der
dortigen Gesellschaft empfangen, be-
suchten den Park und die Stadt und
informierten uns über die Projekte zwi-
schen Bad Homburg und Peterhof.
In dieser Woche (19.-26.09.) besuchen
13 Schülerinnen und Schüler der Wil-
helm-Röpke Schule und des Karlsbader
Gymnasiums unter Leitung der beiden
Lehrerinnen Julia Wortmann und Katrin
Evert-Hass das Uschinskij Gymnasium
in Gatschina, 25 Jahre nach Beginn des
ersten und regelmäßigen Schüleraus-
tauschs mit Gatschina.

Mitglieder der Rei-
segruppe bei einer
Vorführung in der
Universität des
dritten Alters.

Multikulturelles
Leben

Inklusionscafé im K26
Am 27. September lädt das Netzwerk
Ettlingen zu einem Inklusionscafé ein.
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Hier erhalten Menschen mit Behinde-
rung die Chance an der Arbeitswelt teil-
zuhaben und mitzuwirken. Von 16 bis 18
Uhr können im K26 (Kronenstraße 26)
bei Kaffee und Kuchen neue Kontakte
geknüpft und gute Gespräche geführt
werden.
ANSPRECHPARTNER
Zentrale Rufnummer der Stadt Ettlin-
gen zu Asyl und Fragen der Flüchtlings-
unterbringung
Telefon: 07243 - 101 8944
Integrationsbeauftragte der Stadt Ett-
lingen
Telefon: 07243 101-8371
E-Mail: integration@ettlingen.de
Migrationsberatung der Caritas für zu-
gewanderte EU-Bürger und Ausländer
mit einem auf Dauer angelegten Auf-
enthaltsstatus
Telefon: 07243 515 0
Mail: info@caritas-ettlingen.de

AKTUELLES

Angebote im Begegnungsladen

Beratung für Asylsuchende durch den
Verein „Freunde für Fremde e.V.“
Wichtig! Änderung der Sprechzeiten:
Herr Dreutler setzt seine Beratung seit
2.9. vorübergehend aus. Frau Neubert
vertritt Herrn Dreutler wie folgt: Freitag,
30. 9., Freitag, 7. 10. jeweils 9:30 – 12:00.
In dringenden Fällen ist ein E-Mail - Kon-
takt möglich unter kontakt@dreutler.de.
Vom 1.10. – 8.10. ist Herr Dreutler nur
per SMS erreichbar, das Telefon muss
in dieser Zeit stummgeschaltet werden.
Bitte haben Sie Verständnis. Danach fin-
den die Sprechstunden wieder wie ge-
wöhnlich statt: Montag und Freitag von
9:30 – 12.00 und 14:30 – 17:30 Uhr.
Deutschkurs für Anfänger, Arbeitskreis
Asyl Ettlingen
Jeden Montag von 10.00 Uhr - 12 Uhr;
Ansprechpartnerin: Claudia Neumann,
Kontakt: 0170/8324614
Deutschunterricht, Arbeitskreis Asyl
Ettlingen
Jeden Donnerstag von 10.00 – 12.00
Uhr,Ansprechpartnerin: Erika Schneider
(vor Ort)
Begegnungscafé des Arbeitskreises
Asyl
Jeden Donnerstag von 16.00-19.00 Uhr,
Ansprechpartner: Harald Gilcher, E-Mail:
hgilcher@arcor.de
Freies Tischtennis-Spielen für alle
Ab sofort findet jeden Sonntag von von
18 bis 20 Uhr wieder das freie Tisch-
tennis-Spielen mit und beim Tischten-
nisverein Ettlingen statt. Für alle Tisch-

tennisbegeisterten, Schwimmbadspieler
und so weiter . Das nächste Freie Spiel
findet am Sonntag, 25.09. statt. Egal ob
Jung oder „Alt“. Wo: Alte Eichendorff-
turnhalle Ettlingen. Schläger und Bälle
können gestellt werden.

Lokale Agenda

Agenda 21
Weltladen Ettlingen
„Fairer Handel wirkt!“
Im Zusammenhang mit den Handels-
verträgen der EU mit USA und Kanada
stellen wir fest, dass immer mehr Ver-
braucher sich Gedanken über die Zu-
sammenhänge in unserer Handelswelt
machen. Wo bleiben unsere Rechte, und
wer bestimmt, was davon noch in Zu-
kunft gelten soll. Der Faire Handel ist da
schon seit 50 Jahren unermüdlich tätig.
Fairer Handel schafft Transparenz!
Sie möchten doch auch wissen wer Ih-
ren Kaffee oder Tee angebaut hat! Wur-
de sie, oder er menschenwürdig dafür
bezahlt?
Konnten Investitionen in Bildung, Alters-
vorsorge oder Qualität getätigt werden?
Und wurde das auch überprüft? Im Fairen
Handel werden diese Fragen durch inten-
siven Austausch mit den Handelspartnern
beantwortet. Der Dialog auf Augenhöhe
bildet die Basis für die Zusammenarbeit
und ermöglicht es den Fair-Handels-Orga-
nisationen, detailliert über die Menschen
hinter den Produkten sowie die Herstel-
lungsweise der Waren zu informieren.
Die Prinzipien des Handels sind trans-
parent und ihre Eínhaltung wird anhand
verschiedener externer Zertıfızıerungs-
und Überprüfungsverfahren kontrolliert.
Faires außer Haus genießen
Immer mehr Cafés, Restaurants, Bäcke-
reien, Hotels, Kantinen in Unternehmen
und Behörden bieten Kaffee, Tee, Trink-
schokolade, Säfte, Wein oder Eiscreme
an und bereiten Gerichte mit fair gehan-
delten Zutaten zu. Fragen Sie danach!
Aktionstag am Samstag, 24.09.16 von
9.30 bis 13 Uhr, im und vor dem Weltla-
den. Bei Live-Musik mit Kuchenverkauf.
Zur Fairen Woche zeigt der Weltladen Ett-
lingen unter dem Motto „Fairer Handel
wirkt!“, wie der Faire Handel die Lebens-
und Arbeitsbedingungen der Menschen
verbessert, ihnen Investitionen in ihre Zu-
kunft ermöglicht und Perspektiven schafft.
Am Dienstag, 27.9. um 19.30 Uhr im
Begegnungszentrum, Klostergasse 1
wird Mona Bouazza über ihre Erfahrun-
gen im Fairen Handel und die Arbeit vor
Ort im Libanon berichten, um so die
Menschen am anderen Ende der Liefer-
kette vorzustellen.
Fair einkaufen im Weltladen Ettlingen,
Leopoldstr. 20, geöffnet Montag bis
Freitag 9.30 bis 18.30, Samstag 9.30
bis 13 Uhr, Tel. 9455 94.
www.weltladen-ettlingen.de

Musikschule
Ettlingen

Aufgepasst und
mitgemacht
Der Beginn mit Musik
Im Herbst beginnen wieder die neuen
Grundstufenkurse der Musikschule Ett-
lingen, über die wir in der vergangenen
Zeit mehrfach an dieser Stelle informiert
haben.

Kinder, Eltern aufgepasst!

Es gibt zurzeit noch freie Plätze in fol-
genden Kursen:

Fridolino-Minis:
Alter: 18 - 27 Monate,
Eltern-Kind-Gruppe
Termin:
Montag, ab 10. Oktober, 17.00 Uhr
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Termin:
Mittwoch, ab 5. Oktober, 16.30 Uhr
Kursleiterin: Bettina Renner-Ruprich
Termin:
Donnerstag, ab 6. Oktober, 9.30 Uhr
Kursleiterin: Ingrid Zirke

Fridolino-Minis:
Alter: 27 Monate - 3 Jahre,
Eltern-Kind-Gruppe
Termin:
Freitag, ab 7. Oktober, 16.30 Uhr
Kursleiterin: Bettina Vogt
Fridolino hält für Klein und Groß viel-
fältige musikalische Spielmöglichkeiten
bereit.
Die Fridolino-Gruppe von 8-10 Eltern-
Kind-Paaren trifft sich einmal pro Woche
für 45 Minuten in der Musikschule Ettlin-
gen und in Karlsbad-Langensteinbach.
Eine Schnuppermöglichkeit während der
laufenden Kurse bzw. der Einstieg in be-
stehende Gruppen - ist nach vorheriger
Anmeldung im Sekretariat (soweit Plätze
frei sind) - jederzeit möglich.

Und

Musifanten
Die Musikalische Früherziehung
Alter: ca. 4 ½ Jahre (2 Jahre vor Schul-
beginn)
Termin:
Montag, ab 10. Oktober, 14.45 Uhr
Kursleiterin: Ingrid Zirke
Der Musifant als Leitfigur der Musikali-
schen Früherziehung möchte Kinder, die
Interesse an Musik zeigen und gerne
singen, tanzen und Musik hören, zu ge-
meinsamen Musikstunden einladen.
Die Musifanten - Gruppe mit 10-12 oder
8–9 Kindern trifft sich zwei Jahre lang
einmal pro Woche für 75 bzw. 60 Mi-
nuten.
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Musikladen
Der Musikladen/Grundkurs
für Kinder von 6 Jahren bzw. Schulan-
fänger
Termin:
Mittwoch, ab 5. Oktober, 15.30 Uhr
Kursleiterin: Bettina Renner-Ruprich
Die einjährige Musikalische Grundaus-
bildung für Schulanfänger, der “Musi-
kladen“. Im Laufe des Kurses lernen die
Kinder verschiedene musikalische Ange-
bote unseres Musikladens kennen:
Durch eine intensive Instrumentenin-
formation – wir lernen alle Instrumen-
tenfamilien kennen und probieren viele
Instrumente aus – sind die Kinder und
sie, liebe Eltern, am Ende des Kurses
in der Lage, das „richtige Instrument“
für einen weiteren Instrumentalunterricht
zu finden.

Bei entsprechender Nachfrage kann der
Kurs auch in weiteren Ortsteilen ange-
boten werden.

Für weitere Informationen und Anmel-
dungen steht Ihnen die Verwaltung der
Musikschule gerne persönlich
(Pforzheimer Str. 25, Ettlingen,
(07243/101312) oder per Mail
(musikschule@ettlingen.de)
zur Verfügung.

Weitere Angebote finden Sie auch unter
www.musikschule-ettlingen.de

Stadtbibliothek

Montag, 26. September,
14.30-16.30 Uhr
„Wir lesen vor“- Forum für Vorleser
Lesen Sie gerne? Vorlesen bietet die
Gelegenheit, die eigene Freude an Ge-
schichten weiterzugeben und Kinder für
das Lesen zu begeistern. Viele Vorle-
se-Vorbilder sind bereits in Ettlingen in
Kindergärten, Schulen und Senioren-
einrichtungen aktiv. An diese und alle
anderen, die sich fürs Vorlesen enga-
gieren wollen, richtet sich unsere Ver-
anstaltung. Wir bieten die Möglichkeit,
andere Vorleser kennen zu lernen und
Erfahrungen auszutauschen.

Außerdem haben wir aktuelle Lese-
empfehlungen für Sie ausgewählt, die
sich zum Vorlesen eignen.
Anmeldung unter Tel. 07243/101-207
oder stadtbibliothek@ettlingen.de

- Neue Veranstaltungsreihe -
Mittwoch, 28.September, 10.30-11.30
Uhr Literatur am Vormittag
Mit unserer neuen Vorlesereihe – jeden
letzten Mittwoch des Monats – laden wir
Sie zum entspannten Zuhören ein. Bei
einer anregenden Tasse Tee oder Kaffee
stellt Ihnen Marli Disqué jeden Monat
einen literarischen Text vor. „Ferienret-
ter“ heißt das Motto der ersten Staffel:
mit Büchern kann man in Gedanken auf

Reisen gehen, die Welt vergessen, in
neue Welten eintauchen.

Marli Disqué ist nicht nur begeisterte
Leserin, sondern auch ausgebildete
Sprecherin. Sie veranstaltet seit mehr
als 20 Jahren Lesungen, solo und mit
unterschiedlichen Gruppierungen.
Keine Anmeldung erforderlich

Samstag, 24. September 2016
10.30 – 11.30 Uhr

Volkshochschule

VHS Aktuell
Körper und Geist
G0476 Rücken-Schulter-Arm-Fitness-
training:
Dieses Fitnessprogramm mit gezielten
Übungen für Rücken, Schultern, Nacken
und Arme bewirkt eine deutliche Stär-
kung dieser Körperzonen. Eine leichte
Massage rundet das Programm ab.
Bitte mitbringen: Gymnastikmatte, be-
queme Kleidung, dicke Socken und et-
was zum Trinken.
11 Termine, mittwochs
18:40 – 19:40 Uhr ab 5.10.

Latino-Aerobic Zamba:
Bewegung, Tanz und Power. Man muss
nicht tanzen können, das Wichtigste ist,
die Musik zu fühlen. Gute Laune wird
garantiert!
Bitte mitbringen: Isomatte, bequeme
Sportkleidung, Hallenschuhe und Was-
ser.
G0493: 11 Termine, mittwochs 19:45 –
20:45 Uhr ab 05.10.
G0497: 10 Termine, freitags 18:30 –
19:30 Uhr ab 07.10.

G0368 Lesebrille oder Sehtraining:
Bei Alterssichtigkeit lässt die Fähigkeit
nach, in der Nähe scharf zu sehen. Die

ersten Schwierigkeiten treten zum Bei-
spiel beim Lesen der Zeitung auf.
Ursache: im Laufe der Jahre verliert die
Augenlinse durch zunehmende Verhär-
tung an Elastizität und somit die Fähig-
keit, die für das Nahsehen erforderliche
Kugelform einzunehmen.Mit gezielten
Übungen und einer Veränderung im
Sehverhalten kann der Alterungspro-
zess der Linsenverhärtung um einige
Jahre nach hinten verschoben werden.
Bei beginnender oder auch bestehen-
der Alterssichtigkeit bewirkt konstantes
Training überraschende Veränderungen.
Bitte Brillenpass mitbringen, falls vor-
handen.
4 Termine, zweiwöchentlich mittwochs
14:30 – 16 Uhr ab 05.10.

Kultur
K0013 Rhythmus pur - Trommeln west-
afrikanisch auf Djembé und Basstrom-
meln:
Haben Sie Lust, in einer Gruppe zu trom-
meln und einzutauchen in die vielfältige
Welt der westafrikanischen Rhythmik?
Die Übungen im Rhythmuskreis sorgen
für Bewegung, Koordination und berei-
ten den Zusammenklang der einzelnen,
für einen Rhythmus charakteristischen
Grundstimmen vor. Dann geht es ans
Trommeln! Vermittelt werden spieltech-
nische Grundlagen und verschiedene
Rhythmen (Grundstimmen, Arrange-
ments), kommunikatives Spielen sowie
Übungen zur Soloimprovisation. Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Ins-
trumente können im Kurs gegen eine
Leihgebühr von 3 € pro Djembé zur
Verfügung gestellt werden. Bitte bei An-
meldung angeben, ob Sie eine Trommel
leihen möchten.
Samstag, 08.10., 14 – 18:30 Uhr (Ort:
Schillerschule, Pavillon, Zugang über
den Schulhof)

Volkshochschule Ettlingen, Pforzheimer
Str. 14 a, Tel.: 07243/101-484, -483,
Fax: 07243/101-556, E-Mail:
vhs@ettlingen.de, Internet:
www.vhsettlingen.de.,

Geschäftszeiten: montags bis mittwochs
08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 bis 16.00 Uhr,
donnerstags 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00
- 18.00 Uhr, freitags 08.30 - 12.00 Uhr

Bäder

Neu ab September–
„Aquavario“ im
Albgaubad
• 3 Aquafitness-Komponeten
• 45 Minuten Bewegung im Wasser
• Ohne Anmeldung
• Unter professioneller Anleitung
• 4 € Aufpreis zum regulären Tageseintritt
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Ab Freitag, 23.09., 11 Uhr, geht es los:
Aquafitness, Aquajumping, Aquajogging
– die einmalige „Aquavario“. Weitere In-
formationen sowie Termine finden Sie
unter www.albgaubad.de oder fragen
Sie gerne unser Personal vor Ort.

Bade- und Saunazeiten im Albgaubad
Winterbadezeiten Hallenbad:
Montag: geschlossen
Dienstag – Donnerstag: 10 – 22 Uhr
Freitag: 8 – 22 Uhr,
Samstag und Sonntag: 10–19 Uhr

Saunazeiten:
Montag: (Gemischt) 14:00 – 22:00 Uhr
Dienstag: (Damentag) 10:00 – 22:00 Uhr
Mittwoch – Samstag: 10:00 – 22:00 Uhr

(Gemischt)
Sonntag: (Gemischt) 10:00 – 19:00 Uhr

Infos:www.albgaubad.de
Telefon: 07243 101-811 oder
07243 338-811

Schulen
Fortbildung

Anne-Frank-Realschule
Klassenpflegschaftsabende am 26.
September
Leider hat sich im letzten Amtsblatt ein
Fehler eingeschlichen und die Einladung
zur Klassenpflegschaft an der Wilhelm-
Lorenz-Realschule ist unter der Rubrik
Anne-Frank-Realschule erschienen:
Die Klassenpflegschaftsabende an
der Anne-Frank-Realschule finden am
Montag, 26.09. statt.
Um 19 Uhr erhalten Sie allgemeine In-
formationen zur Unterrichts- und GTS-
Versorgung im Raum 2.30 durch die
Schulleiterin Frau Kirchgäßner. Hier
können Sie auch neue Kolleginnen und
Jugendbegleiter kennenlernen. Informa-
tionen zum Fach Französisch für die
Klassenstufen 7 – 10 finden ebenfalls
um 19 Uhr in Raum 2.1 statt.
Im Anschluss ab 19.30 Uhr wird in den
jeweiligen Klassenzimmern der Eltern-
abend gehalten.
Wir freuen uns sehr auf Ihren Besuch
und hoffen auf rege Teilnahme.

EINSCHULUNG
Die erste Schulwoche ist für jeden Schüler
eine aufregende Sache. Wird man aber
neu eingeschult ist dies umso aufregen-
der. Die Anne-Frank-Realschule durfte
am letzten Dienstag im Foyer der Schule
75 neue Schülerinnen und Schüler unter
Begleitung ihrer Eltern und Verwandten
willkommen heißen. Die 6. Klassen unter
Leitung ihrer Musiklehrerinnen begrüß-
ten die Neuen mit einem fröhlichen Lied
und forderten sie in einem zweiten Lied-

beitrag zum rhythmischen Mitmachen
auf. Die Percussion-AG unter Leitung
von Hrn. Geier (Musikschule Ettlingen)
demonstrierte für die Zuhörer eindrucks-
voll ihr Können. In ihrer Begrüßungsrede
sprach Schulleiterin Fr. Kirchgäßner den
Fünfern Mut zu, den Weg in der neuen
Schulgemeinschaft mit allen die ihnen
zur Seite stehen und sie begleiten, zu
gehen. Erst zum Schluss lüftete sich das
mit Spannung erwartete Ereignis: Wer
sind meine Klassenlehrkräfte? Und vor
allem: Komme ich mit meinem Freund /
meiner Freundin in eine Klasse? Ein ers-
ter Unterricht bei den Klassenlehrertan-
dems half die ersten Schritte an der
neuen Schule zu gehen.

Die Anne-Frank-Realschule wünscht
allen neuen Fünfern einen guten Start
und viel Erfolg auf ihrem schulischen
Lebensweg.

Ein Dank an die Klasse 9d und deren
Klassenlehrerin Fr. Brunner, die die El-
tern in einem Elterncafé über den Mor-
gen hinweg versorgten.

Wilhelm-Lorenz-
Realschule

Der erste Klassenpflegschaftsabend
der Wilhelm-Lorenz-Realschule im
Schuljahr 2016/2017 findet für die Klas-
sen 9 und 10 am Dienstag, 27.09., 19.30
Uhr, statt.
Um 18.45 Uhr Information für die Eltern
der 10. Klassen über die Abschluss-
prüfung 2017 durch die Schulleiterin,
Frau Gargel.

Der Klassenpflegschaftsabend für die
Klassen 5, 6, 7, 8 findet am Mittwoch,
28.9., 19.30 Uhr, statt.

Um 19 Uhr informiert Herr Mai, Real-
schullehrer, die Eltern der 8. Klassen in
der Aula über BORS (Berufsorientierung
der Realschule).

Einschulung

Es ist der 13. September nachmittags
um 15 Uhr: In der Aula der WLRS war-
teten 82 neue Schülerinnen und Schü-
ler, um in eine der drei fünften Klassen
aufgenommen zu werden. Begleitet von
Eltern, Geschwistern oder auch Großel-
tern machten sie diesen Schritt in ein

fremdes, großes Schulhaus, viel größer
als die bisher vertraute Grundschu-
le. Auch der Schulweg wird zunächst
ungewohnt sein, in den meisten Fällen
wird er erheblich länger. Aber die Neu-
linge interessierten hauptsächlich zwei
Dinge: Bin ich mit meinen Freunden in
einer Klasse? Und: Wer wird meine neue
Klassenlehrerin?

So saßen sie gespannt auf den Bänken.
Von der Klasse 6a, unter der Leitung
ihrer Musiklehrerin Frau Karcher, wurden
„die Neuen“ mit Gesang, Percussions-
instrumenten und Mundharmonikaspiel
begrüßt.

In ihrer Ansprache hieß die Schulleiterin
Ulrike Gargel die Neulinge herzlich will-
kommen und lud die Eltern zur Zusam-
menarbeit mit der Schule ein.

Nun wurden die Paten: Schülerinnen
und Schüler der 8. Klassen vorgestellt.
Diese Schülerinnen wurden von der be-
treuenden Lehrerin, Frau Schleckmann,
auf ihre Aufgabe vorbereitet. Sie werden
den „Neuankömmlingen den Übergang
in die WLRS erleichtern und sie das
komplette Schuljahr sowohl bei auße-
runterrichtlichen Veranstaltungen, als
auch im Schulhof oder bei der Klassen-
lehrerstunde begleiten.

Finanziell werden die Unternehmungen
und auch die speziellen T-Shirts durch
den Förderverein der WLRS unterstützt.

Nach einer kurzen Ansprache der Vorsit-
zenden des Fördervereins, Frau Brady,
die die Eltern zur Mitarbeit aufforderte
und einige Aktionen des Fördervereins
erwähnte, stellten sich die Elternbei-
ratsvorsitzende Frau Brunken und die
Schulsozialarbeiterin Frau Erbe vor und
beschrieben kurz ihren Aufgabenbereich.
Einen riesigen Beifall bekam die Schul-
band, die mit zwei modernen Stücken
brillierte.

Dann war es endlich so weit, der eigent-
liche Zweck des Nachmittags, die Ver-
teilung der Neuen auf die Klassen: Die
Klassenlisten wurden bekannt gegeben.
Die fünften Klassen werden von Klas-
senlehrerteams geleitet und gleich zu
Beginn an drei Vormittagen mit einem
umfangreichen Programm zum Kennen-
lernen und zum sozialen Lernen ge-
schult.
Die Klasse 5a leiten Frau Uhl und Frau
Vorwalter, die Klasse 5b Frau Schleck-
mann und Frau Schürrle, die Klasse 5c
Frau Bürkle und Herr Radke. Während
die Schülerinnen und Schüler ihre ers-
ten Informationen für die kommenden
Tage bekamen, wurden den Eltern in
der Wartezeit von der Klasse 6b und
von Mitgliederinnen des Fördervereins
Getränke und Speisen serviert.

An einem Stand der SMV konnten die
Eltern den neuen Hausaufgabenplaner
erwerben, der auch als Kommunikati-
onsmöglichkeit zwischen Elternhaus
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und Schule dienen soll. Dieser kann,
dank Ettlinger Sponsoren, günstig ange-
boten werden.
Die Schulleitung und das Kollegium der
WLRS wünschen allen Schülerinnen und
Schülern einen guten Start und viel Er-
folg an der neuen Schule, die ihre Schu-
le werden wird.

Schillerschule
Guter Start
In der ersten Schulwoche konnten wir
an der Schillerschule viele neue Gesich-
ter begrüßen.

Den Anfang machten am Dienstag un-
sere neuen Fünftklässler. In einer kleinen
Feierstunde wurden Sie mit Musik, The-
ater und einem selbstgedichteten Rap
der Klasse 6 begrüßt, bevor sie dann
mit ihrer neuen Klassenlehrerin die ersten
Unterrichtsstunden verbringen durften.

Am Freitag folgten dann unsere Erst-
klässler. Mit dem mitreißenden Thea-
terstück „Die kleine Maus sucht einen
Freund“ der Zweitklässler wurden die
neuen ABC-Schützen begrüßt. Danach
folgte ihre allererste Schulstunde.

Während die Schüler ihre neuen Klas-
senkameraden und ihre Klassenlehrerin
kennenlernten, konnten die Eltern den
Kaffee und Kuchen genießen, den der
Förderverein zusammen mit Klasse 10
organisiert hatte. Vielen Dank an alle
Beteiligten.

Wir wünschen allen unseren neuen
Schülern einen guten Start und eine
erfolgreiche Schulzeit an der Schiller-
schule.

Thiebauthschule
54 neue Erstklässler
Am Donnerstagnachmittag fand in der
Thiebauthschule die Einschulung der
neuen Erstklässler statt.

Nach einem ökumenischen Gottesdienst
in der Martinskirche, bei dem Pfarrer
Andreas Heitmann-Kühlewein und Pfar-
rer Martin Heringklee die Schulanfänger
für ihren neuen Lebensabschnitt se-
geneten, trafen sich dann die Kinder,
ihre Eltern, Großeltern, Geschwister und
Lehrerinnen in der Aula der Schule, wo
sie ganz herzlich von der Schulleiterin
Susanne Wehrle begrüßt wurden. „Ihr
seid Schulkinder, genau wie wir, fühlt
euch wohl an dieser Schule hier!“, so
sangen die Kinder des Schulchores,
anschließend führten einige Kinder der
Klasse 4c das Theaterstück vom kleinen
Raben vor, der in die Schule kam und
seiner Lehrerin so gerne gleich einen
Brief geschrieben hätte.

Er konnte viele Dinge schon richtig gut,
z.B. Purzelbaum schlagen, schnell ren-
nen oder laut krähen. Aber schreiben

konnte er leider noch nicht. Zum Glück
war der neue Lehrer aber sehr nett und
lobte ihn für alles, was er schon konnte,
und so freute sich der kleine Rabe auf
die vielen nützlichen Dinge, die er noch
lernen würde.

Jetzt war es endlich so weit: Die Schulan-
fänger durften mit ihren neuen Klassen-
kameraden und ihren Klassenlehrerinnen
Alexandra Heger-Adam und Christiane
Pacilio in ihre Klassenzimmer gehen, wo
sie ihre erste gemeinsame Schulstunde
erlebten. In der Zwischenzeit konnten
sich ihre Eltern das Schulhaus genauer
ansehen und sich die Wartezeit bei Kaf-
fee und Kuchen vertreiben.

Vielen Dank an alle fleißigen Helfer, sei
es beim Auf- bzw. Abbau, beim Kuchen-
backen oder beim Verkauf... der Erlös
kommt dem Förderverein zugute, der
viele sinnvolle Projekte in der Schule
finanziell unterstützt.

Den neuen Erstklässlern wünsche alle
Schüler, Schülerinnen, Lehrer und Lehre-
rinnen der Thiebauthschule einen guten
Start und vier schöne Grundschuljahre,
ganz wie es der Chor zur Begrüßung
gesungen hatte: „Fühlt euch wohl an
dieser Schule hier!“

Pestalozzischule
Neue Fünftklässler an der Pestalozzi-
schule!
Mit einem englischen Lied und dem
Pestalozzi-ABC begrüßte am Montag-
abend, den 12. September, Klasse 6 die
neuen Fünftklässler der Schule.
Schulleiterin Frau Schieschke hieß die
neuen Schülerinnen und Schüler mit ih-
ren Eltern willkommen.
Danach stellten sich einige wichtige
Personen und Aktionen der Schule vor:
Schulsozialarbeit, Eltern-Lehrer-Tandem
und „Hallo-Wach-Frühstück“.
Bevor es dann endlich ins Klassenzimmer
ging, zog das Klassenlehrerinnenteam der
Klasse 5, Frau Buchholz und Frau Kull
einen voll beladenen Bollerwagen in die
Mensa. Darin befanden sich diverse Ge-
genstände, welche den (neuen) Fächern
der Fünftklässler und damit den unter-
schiedlichsten Fachlehrerinnen zugeord-
net wurden, die sich kurz vorstellten.
Ein besonderer Dank geht an den För-
derverein, der die Bewirtung der Eltern
übernahm, während die Kinder ihr neues
Klassenzimmer besuchten und ihre Leh-
rerinnen kennen lernten. Herzlich will-
kommen an der Pestalozzischule!

Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen ist zum nächstmöglichen Termin im Baubetriebshof des
Stadtbauamtes eine Stelle als

KFZ-Mechaniker/in oder
KFZ-Mechatroniker/in
neu zu besetzen.

Zu betreuen ist ein Fuhrpark mit ca. 70 Fahrzeugen aller Art (PKW, LKW, Kehrmaschinen,
Geräteträger, Arbeitsmaschinen, Großflächenmäher, Gabelstapler, Bau- und Landmaschinen)
und Anhänger. Ebenfalls sind Kleingeräte wie Motorsägen, Rasenmäher, motorbetriebene
Heckenscheren und Balkenmäher technisch zu pflegen. Die KFZ-Werkstatt ist mit zwei
Arbeitskräften besetzt. Des Weiteren ist mit einem Stellenanteil von 20 % der Dienst als
Feuerwehreinsatzkraft in der Tagesverfügbarkeit der Freiwilligen Feuerwehr Ettlingen
vorgesehen.

Berufserfahrung, gute fachliche Qualifikation, Engagement, Einsatzfreude,
Verantwortungsbewusstsein, Selbständigkeit und die Bereitschaft, über die normale
Dienstzeit hinaus tätig zu sein (z.B. Winterdienst) werden vorausgesetzt. Auch Tätigkeiten
außerhalb des erlernten Berufsfeldes sind gelegentlich zu übernehmen. Bewerber/ innen
müssen im Besitz der Fahrerlaubnisklassen BE (früher Klasse 3) und CE (früher Klasse 2)
sein. Eine Gabelstaplerfahrerlaubnis ist von Vorteil.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 5 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst
(TVöD). Das Arbeitsverhältnis wird zunächst befristet.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 14.10.2016
an die Stadt Ettlingen, Personalabteilung, Postfach 100762, 76261 Ettlingen bzw. per Mail
an personalabteilung@ettlingen.de.

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne unter Telefon 07243/101-177 (Herr Ruml,
Baubetriebshof) oder 07243/101-218 (Herr Hiller, Personalabteilung).

Amtliche Bekanntmachungen
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Notdienste

Notfalldienste:
Ärztlicher Notfalldienst:
Montags bis freitags von 19 Uhr bis
zum Folgetag 8 Uhr; an Samstagen und
Sonntagen sowie an den gesetzlichen
Feiertagen ganztags bis um 8 Uhr des
folgenden Tages. Telefonnummer ohne
Vorwahl 116117

Notdienstpraxis:
(Am Stadtbahnhof 8):
Montag bis Freitag von 19 bis 21 Uhr,

Samstag, Sonntag und Feiertage 10 bis
14 Uhr und 16 bis 20 Uhr; Anfragen für
Sprechstunden und Hausbesuche unter
Tel. 116117.

Kinderärztlicher Notfalldienst:
Ambulante Notfallbehandlung von Kin-
dern, 01806 0721 00, Knielinger Allee
101, (Eingang auf der Rückseite der
Kinderklinik), Karlsruhe, montags, diens-
tags, donnerstags 19 bis 22 Uhr, mitt-
wochs 13 bis 22 Uhr, freitags und an
Vorabenden von Feiertagen 18 bis 22
Uhr, Wochenenden/Feiertage von 8 bis
22 Uhr (ohne Anmeldung).

Bereitschaftsdienst der Augenärzte
Zentrale Rufnummer 01805/19292-122
um den Dienst habenden Arzt zu er-
reichen: Montag, Dienstag, Donnerstag
und Freitag: von 19 Uhr bis 8 Uhr, Mitt-
woch von 13 bis 8 Uhr, Samstag/Sonn-
tag/Feiertag: von 8 bis 8 Uhr

Zahnärztlicher Notfalldienst:
Über Notrufzentrale an Wochenenden
und Feiertagen: 0621 38000812

Krankentransporte:
Rettungswagen und Rettungsdienst des
DRK Tag und Nacht unter 19222 zu
erreichen.

Tierärztlicher Notdienst
Tierärztliche Klinik Hertzstraße 25,
Ettlingen,
Notdiensthandy 0171 4905347

Tierärztlicher Notfalldienst jeweils von
Samstag, 12 Uhr bis Montag, 24 Uhr,
Kleintierdienstnummer 0721 495566

Die Bereitschaft beginnt um 8.30 Uhr
und endet am nächsten Tag um 8.30 Uhr
Donnerstag, 22. September
Bergbahn-Apotheke, Bergbahnstraße
2A, 0721 49 75 76, Khe-Durlach, Apo-
theke Grünwettersbach, Am Wetterbach
94, 0721 45 09 73, Grünwettersbach
Freitag, 23. September
Adler-Apotheke, Burbacher Straße 1,
Tel. 2 95 14, Schöllbronn
Samstag, 24. September
Vita-Apotheke, Zehntwiesenstraße 70,
Tel. 37 49 45, Kernstadt
Sonntag 25. September
Apotheke am Marktplatz, Marktplatz 4,
07243 56530, Busenbach
Montag, 26. September
Schloß-Apotheke, Marktstraße 8,
Telefon 160 18, Kernstadt
Dienstag, 27. September
Stadt-Apotheke, Albstraße 25,
Tel. 1 22 88, Kernstadt
Mittwoch, 28. September
Central-Apotheke, Ettlinger Straße 2,
07202 2185, Langensteinbach
Donnerstag, 29. September
Weier-Apotheke, Ettlinger Straße 31,
Tel. 9 08 00 Ettlingenweier

Bei der Großen Kreisstadt Ettlingen ist zum nächstmöglichen Termin eine Teilzeitstelle im

Bürgerbüro (19,50 Wochenstunden)

neu zu besetzen.

Im Bürgerbüro sind neben der Bearbeitung von pass- und melderechtlichen Angelegenheiten
insbesondere Serviceleistungen für die Bürger mit Beratung und Antragsentgegennahme zu
erbringen.

Für diese anspruchsvollen Tätigkeiten suchen wir Bewerber/innen mit abgeschlossener
Ausbildung zur/m Verwaltungsfachangestellten oder einer vergleichbaren Qualifikation. Gute
Allgemeinbildung, freundliches und sicheres Auftreten, Kommunikationsfähigkeit, Flexibilität,
Teamfähigkeit, Kundenorientierung und Engagement. Fundierte Kenntnisse im
Verwaltungsrecht und der sichere Umgang mit MS-Office-Anwendungen werden
vorausgesetzt; Erfahrungen mit Lotus Notes sind erwünscht.

Die Vergütung erfolgt nach Entgeltgruppe 6 des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst
(TVöD). Das Arbeitsverhältnis wird zunächst befristet.

Ihre Bewerbung mit aussagekräftigen Unterlagen richten Sie bitte bis spätestens 14.10.2016
an die Stadt Ettlingen, Personalabteilung, Postfach 100762, 76261 Ettlingen oder per Mail
an personalabteilung@ettlingen.de.

Nähere Auskünfte erhalten Sie gerne beim Amtsleiter, Herrn Lehnhardt, unter Telefon
07243/101-260 (Ordnungs- und Sozialamt) oder bei Herrn Hiller unter Telefon 07243/101-
218 (Personalabteilung).

Wir gratulieren
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Apotheken-Notdienstfinder für die nä-
here Umgebung: 0800 0022833 kosten-
frei aus dem Festnetz, Handy 2 28 33
(max. 69 ct/min.) oder www.aponet.de

Notrufe:
Polizei 110 (in sonstigen Fällen, außer
bei Notrufen, ist das Polizeirevier Ettlin-
gen unter 07243 3200312 zu erreichen).
Feuerwehr und Rettungsdienst 112

Haus-/Personennotrufsystem
Kontaktadresse: Ettlinger Straße 13,
0721 95595172, Hausnotrufbeauftragte
des DRK, in dringenden Fällen auch an
Wochenenden, Anrufbeantworter einge-
schaltet, 24-Stunden-Servicetelefon
0180 5519200

Telefonseelsorge: rund um die Uhr und
kostenfrei: 0800 1110111
und 0800 1110222.

Hilfetelefon "Gewalt gegen Frauen"
kostenlose Nummer rund um die Uhr
08000116016, tagsüber erhalten Sie
Adressen von Hilfeeinrichtungen unter
07243/101-222.

Geschütztes Wohnen
Schutzeinrichtung bei häuslicher Gewalt,
SopHiE gGmbH, Tel. 07251 - 71 30 324

Hilfe für Kinder und
Jugendliche:
Kinder- und Jugendtelefon
Montag bis Freitag, 15 - 19 Uhr,
Telefon 0800 1110333

Deutscher Kinderschutzbund
Kaiserallee 109, Karlsruhe,
0721 842208

Kindersorgentelefon Ettlingen
Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren 07243 101-509

Diakonisches Werk
Pforzheimer Str. 31, 07243 54950

Allgemeiner sozialer Dienst des
Jugendamtes
Beratung und Unterstützung in
Notsituationen
Wolfartsweierer Str. 5, Karlsruhe
0721 93667010

Polizei Ettlingen
Tag und Nacht Telefon 3200-312

Psychologische Beratungsstelle für
Eltern, Kinder und Jugendliche des
Caritasverbandes
Lorenz-Werthmann-Str. 2, 07243 515-
140, pb@caritas-ettlingen.de, offene
Sprechstunde dienstags 14 bis 17 Uhr

KIBUS - Gruppenangebot für Kinder
suchtkranker Eltern dienstags von 16
bis 17.30 Uhr bei der Suchtberatung der
agj, Rohrackerweg 22, 07243 - 215305

Entstörungsdienst der
Stadtwerke:
(Kernstadt und Stadtteile)
Elektrizität: 101-777 oder 338-777
Erdgas: 101- 888 oder 338-888
Wasser und Fernwärme: 101-666 oder
338-666

Netze BW:
Zentrale in Ettlingen: 07243 180-0
24-Stunden-Service-Telefon:
0800 3629-477.

Öffentliche
Abwasseranlagen
Bereitschaftsdienst für die öffentlichen
Abwasseranlagen, 07243 101-456

Entstörungsdienst
Telefon- und
Fernmeldeanlagen sowie
Kabelfernsehen
ETF Engelmann Telefon- und Fernmel-
debau, Service-Notrufhotline
07243 938664
Kabel Baden-Württemberg
01806 888150 oder 0800 858590050

Pflege und Betreuung
Pflegestützpunkt Landkreis Karlsru-
he, Standort Ettlingen, Am Klösterle,
Klostergasse 1, 07243/ 101546, 0160/
7077566, Fax: 07243/ 101 8353
pflegestuetzpunkt.ettlingen@landrat-
samt-karlsruhe.de, Beratung bei allen
Fragen rund um Pflege und Altern, Öff-
nungszeiten
Mo - Mi 9 - 12 Uhr, Do 9 - 12 Uhr u.
13.30 - 18 Uhr, Fr 9 - 13 Uhr. Weitere
Termine nach vorheriger Absprache.

Kirchliche Sozialstation Ettlingen e.V.
www.sozialstation-ettlingen.de
Kranken-, Alten- und Familienpflege
im häuslichen Bereich, Kurs: Betreu-
ungskräfte von Demenzkranken 07243
3766-0, Fax 07243 3766-91 oder in der
Heinrich-Magnani-Straße 2 + 4.

Tagespflege für ältere, hilfe- und pfle-
gebedürftige Menschen:
Nach Rücksprache auch kurzfristig
möglich.

Demenzgruppen: stundenweise Be-
treuung. Auskünfte unter 07243 3766-
37 oder in der Heinrich-Magnani-Straße
2+4.

Nachbarschaftshilfe: Lindenweg 2,
07243 7163300, nbh-Ettlingen@arcor.de
Termine nach Vereinbarung, Nachbar-
schaftshilfe Seelsorge-Einheit-Süd:
Eleonore Gladitsch, 07243 - 9762

DRK Bereitschaftsdienst kostenfrei
0800 1000 178

Hospizdienst Ettlingen: kostenfreie
Begleitung durch ausgebildete Hospiz-
helfer/innen von schwerstkranken und
sterbenden Menschen mit ihren Ange-
hörigen zu Hause, im Krankenhaus oder
in Pflegeeinrichtungen. Trauerbegleitung
einzeln oder in einer Gruppe. Informati-
on und Beratung:
Pforzheimer Str. 33b,
07243/ 94542-40,
hospizdienst@diakonie-ggmbh.de

Palliative Care Team Arista: Speziali-
sierte Ambulante Palliativ Versorgung zu
Hause und in Pflegeeinrichtungen.
Information und Beratung; Pforzheimer
Str. 33 C, 07243/ 94542-60,
info@pct-arista.de

Hospiz "Arista": Information und Be-
ratung: Pforzheimer Str. 31b, 07243
94542-0 oder Fax 07243 94542-22,
www.hospiz-arista.de

„Die Zeder“ Informationen zum Thema
„Sterben, Tod und Bestattung“ bei der
Aussegnungshalle auf dem Ettlinger
Friedhof, 0172 7680116, freitags geöff-
net von 15 bis 18 Uhr.

Schwester Pias Team, Pia Gonzales.
Beratungsstelle Zehntwiesenstraße 62,
07243 537583.

Häusliche Krankenpflege
Fachkrankenschwester für Gemeinde-
krankenpflege Elke Schumacher, Deka-
neigasse 5, 07243 718080.

Pflege- und Betreuungsdienst in
Ettlingen GbR, Constance und Bernd
Staroszik Hausnotruf, 07243 15050 rund
um die Uhr, Büro: Nobelstr. 7

MANO Pflegeteam GmbH
MANO Vitalis Tagespflege
Infos für beide Dienste: 07243 373829,
Fax: 07243 525955, Seestraße 28,
www.mano-pflege.de
pflegeteam-mano@web.de

Pflegedienst Optima,
Goethestraße 15, 07243 529252

AWO Sozialstation
Ambulante Kranken-, Alten- und Fami-
lienpflege, Tagespflege/ Seniorentages-
stätte SenTa, Essen auf Rädern, Infor-
mationen im AWO-Versorgungszentrum
Ettlingen, Franz-Kast-Haus, Karlsruher
Str. 17, 07243/76690-0,
www.awo-albtal.de

Essen auf Rädern
Herr Kungl, Seniorenzentrum am Hor-
bachpark, Middelkerker Straße 4, 07243
515159 sowie einen stationären Mittags-
tisch im Seniorenzentrum.

Pflegedienst Froschbach,
Dorothea Bohnenstengel,
Am Sang 4, 24 h erreichbar
07243/715 99 19
www.pflegedienst-froschbach.com
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Essen auf Rädern:
Infos beim DRK-Kreisverband, Bettina
Pfannendörfer, 0721 955 95 175

Ordnungs- und Sozialamt
Allgemeine Beratungsstelle für soziale
Leistungen (Grundsicherung, Bildungs-
und Teilhabepaket, etc.) in der Wohn-
geldstelle, Schillerstr. 7-9, Tel. 101-296,
-510 oder -8250

Beratung für ältere Menschen
Diakonisches Werk, Pforzheimer Straße
31, 07243 54950.

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
für ältere sowie pflegebedürftige Men-
schen und deren Angehörige, Petra
Klug,
07243 101-146,
Rathaus Albarkaden, Schillerstr. 7-9

Wohn- und Pflegehilfsmittelberatung
des DRK, Terminvereinbarung unter
0180 55 19 200

Wohnberatungsstelle
Planungshilfe für altersgerechte und
barrierefreie Wohnungen, Beratungsstel-
le beim Diakonischen Werk, Pforzheimer
Str. 31.
Terminabsprachen 07243-54 95 0,
Fax: 07243-54 95 99.

Dienste für psychisch
erkrankte Menschen
Gemeindepsychiatrisches Zentrum
des Caritasverbands Ettlingen
Sozialpsychiatrischer Dienst, Tagesstät-
te, Ambulant Betreutes Wohnen, Psychi-
atrische Institutsambulanz des Klinikums
Nordschwarzwald Ettlingen, Goethestra-
ße 15a, 07243 515-130

Schwangerschafts-
beratung
Caritasverband Ettlingen
Lorenz-Werthmann-Str. 2,
Anmeldung 07243 515-0,
schwangerenberatung@caritas-ettlingen.
de

Diakonisches Werk Ettlingen,
rund um Schwangerschaft und Fami-
lie bis zum 3. Lj. des Kindes, auch im
Schwangerschaftskonflikt, wellcome -
Praktische Hilfe nach der Geburt
www.wellcome-online.de
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950,
ettlingen@diakonie-laka.de,
www.onlineberatung-diakonie-baden.de

Suchtberatung
Suchtberatungs- und -behandlungs-
stelle der agj, Rohrackerweg 22,
07243 215305,
suchtberatung-ettlingen@agj-freiburg.de,
www.suchtberatung-ettlingen.de

Familien- und
Lebensberatung
Familienpflege der Caritas Ettlingen
Bei besonderer Belastung in der Fami-
lie (m. Kindern unter 12) Infos unter:
07243– 515 113 Handy: 017618788052

Frühe Hilfen/Babyambulanz
für Eltern von Kleinkindern bis 3 Jahre
beim Caritasverband, 07243 515-140.

Mano Pflegeteam GmbH
Versorgung und Betreuung der im Haus-
halt lebenden Kinder in Notsituationen,
07243 373829, Fax: 07243 525955,
E-Mail: pflegeteam-mano@web.de

Diakonisches Werk
Sozialberatung, Lebensberatung, Paar-
und Familienkonflikte, Mediation
Vermittlung und Regelung bei
familiären und trennungsbedingten
Konflikten, Pforzheimer Str. 31, 07243
54950, ettlingen@diakonie-laka.de,
www.diakonie-laka.de

Beantragung Kurmaßnahmen für
Mutter und Kind
Infos beim Diakonischen Werk Ettlingen,
Pforzheimer Straße 31, 07243 54950

Amt für Bildung, Jugend, Familie und
Senioren
Anlaufstelle Ettlingen-West im Bürger-
treff "Fürstenberg", Ahornweg 89, Un-
terstützung in Alltagsfragen Christina
Leicht, 101-509

Familienpflegerin
Infos über den Caritasverband für den
Landkreis Karlsruhe, 07243 5150

Arbeitskreis Leben Karlsruhe e.V.
Hilfe bei Selbstmordgefährdung und
Lebenskrisen, 0721 811424, Telefon/
Fax: 0721 8200667/8, Geschäftsstelle,
Hirschstraße 87, Karlsruhe

Kirchliche
Mitteilungen

Gottesdienstordnung für
Samstag, 24., und Sonntag,
25. September

Katholische Kirchen
Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt
Sonntag,10:30 Uhr Hl. Messe

Pfarrei St. Martin
Samstag, 18:30 Uhr Hl. Messe
Sonntag, 09 Uhr Hl. Messe
im Gemeindesaal
Seniorenzentrum am Horbachpark
Sonntag, 10:00 Uhr Hl. Messe

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land
St. Josef, Bruchhausen
Sonntag, 18 Uhr Sonntagabendmesse
St. Bonifatius, Schöllbronn
Sonntag, 11 Uhr Sonntagmesse
St. Dionysius, Ettlingenweier
Sonntag, 11 Uhr Wortgottesdienst, 11
Uhr Kleinkindergottesdienst
St. Antonius, Spessart
Sonntag, 9.45 Uhr Sonntagmesse
Filiale St. Wendelin, Oberweier
Entfällt wegen Renovierung
Filiale Maria Königin, Schluttenbach
Samstag 17.30 Uhr Vorabendmesse

Evangelische Kirchen
Luthergemeinde
Sonntag 10.30 Uhr, Gottesdienst im Ge-
meindezentrum Bruchhausen, mit Prä-
dikantin Zeier, 14 Uhr, Gottesdienst der
Lettischen Gemeindegruppe, Gemein-
dehaus Liebfrauen, 19.30 Uhr Taizége-
bet in der Kleinen Kirche, anschließend
Begegnungsmöglichkeit bei Tee und
Gebäck

Pauluspfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst, Ralph
Schneller, Prädikant; 11.30 Gottesdienst
mit Hl. Abendmahl im Stephanus-Stift
am Robberg, Markus Beutelspacher,
Prädikant

Johannespfarrei
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst in der
Johanneskirche (Pfr. A. Heitmann-Küh-
lewein), 10 Uhr Kindergottesdienst im
Caspar-Hedio-Haus, An diesem Sonn-
tag ist Gemeindebriefausgabe, Bitte
vormerken: Am 2. Oktober (Erntedank)
ist Familiengottesdienst in der Johan-
neskirche und im Anschluss Gemeinde-
fest unter dem Motto "Brücken bauen".
Daher kein Frühgottesdienst in Schlut-
tenbach

Freie evangelische Gemeinde
Dieselstr. 52, Ettlingen; www.feg-ettlin-
gen.de Pastor Michael Riedel
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst mit Kin-
derbetreuung und Kindergottesdienst (4-
12 Jahre)

Liebenzeller Gemeinde
www.lgv-ettlingen.de, Mühlenstraße 59,
Pastor Meis, 07243-7402848
Sonntag 10 Uhr Gottesdienst

Christliche Gemeinde
Sonntag, 10:45 Uhr Gottesdienst, paral-
lel Kinderstunde in zwei Altersgruppen;
Zeppelinstr. 3, 07243 / 90116

Neuapostolische Kirche
Samstag 18 Uhr Gottesdienst
Mittwoch 20Uhr Gottesdienst
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Kirchliche Nachrichten

Röm.-kath. Kirchengemeinde
Ettlingen Stadt
KjG Herz-Jesu: Neue Pfarrjugendleitung
einstimmig gewählt

Mit der ersten Leiterrunde nach den
Sommerferien hat die KjG Herz-Jesu
erwartungsgemäß personalstrukturelle
Änderungen vorgenommen. Da sich die
amtierende Pfarrjugendleitung, beste-
hend aus Janna Pfeffinger und Philipp
„Thilo“ Misch, nach sechs Jahren erfolg-
reicher Führung wie angekündigt nicht
mehr zur Wahl gestellt hatte, war die
Leiterrunde um einen möglichst naht-
losen Übergang bestrebt. Tatsächlich
kam so etwas wie ein Amt-Vakuum gar
nicht erst zustande, da sich mit Fiona
Witz und Lucas Witte frühzeitig verant-
wortungsbewusste und hochmotivierte
Nachfolgekandidaten gefunden hatten.
Die Nachfolgeregung erschien eine reine
Formalität und tatsächlich schenkte eine
überwältigende Mehrheit der Stimmbe-
rechtigten dem Duo sein Vertrauen. „Wir
sind uns der riesen Fußspuren unserer
Vorgänger bewusst, hatten auf der an-
deren Seite aber lange genug hilfreichen
Anschauungsunterricht“ ließ die neue
Führungsspitze aus einer Mischung aus
Demut und Selbstbewusstsein verlau-
ten.
„Wir freuen uns, dass der Übergang so
problemlos verlaufen ist und wissen das
Amt der Pfarrjugendleitung mit diesem
Ergebnis in besten Händen. Natürlich
stehen wir bei Bedarf auch weiterhin
mit Rat und Tat zur Seite“, versicherten
Janna und Thilo unisono.
Die Leiterrunde beglückwünscht Fiona
und Lucas zum Wahlsieg und freut sich
auf eine spannende Zukunft voller fri-
scher Ideen.

Spurensuche „Gottes Spuren im
Alltag entdecken“
Ältere gehen gemeinsam einen geistli-
chen Weg, die ruhigere Zeit des Herbs-
tes wollen wir nutzen und uns gemein-
sam auf den Weg machen, um vier
Wochen lang nach Spuren Gottes in
unserem Leben zu suchen.
Unser gemeinsamer Weg will helfen, das
eigene Leben in einem anderen Licht zu
sehen, zu deuten und neu auszurichten.

Der Kurs ist nicht an eine bestimmte
Konfession gebunden.
Wir treffen uns jeweils donnerstags von
14:30 Uhr bis 16 Uhr
im Pfarrzentrum Herz-Jesu.
Die Termine: 20.10., 27.10., 10.11.,
17.11. und 24.11..
Unkostenbeitrag: 10,- €
Anmeldungen bitte bis spätestens 10.
Oktober im Pfarrbüro Herz-Jesu, Telefon
(07243) 71 63 31
oder unter (07243) 3 01 99.

KjG St. Martin
Wir sind schon fleißig am Lagerbilder
sortieren, denn: Am 25. November findet
im Gemeindezentrum Liebfrauen unser
Lagerrückblick für alle Lagerkinder, Fa-
milienangehörige, Freunde, Freunde der
KjG und alle Interessierten statt!
Wir freuen uns auf einen schönen Abend
voller toller Erinnerungen an ein überra-
gendes Lager!
Am besten jetzt schon Mama, Papa,
Oma und Opa Bescheid sagen, damit
genauso viele Leute kommen wie die
letzten Jahre!

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Land

„Advent in Bayern“
5 Tage von Montag, 5. bis Freitag, 9.
Dezember.
Nach der großen Resonanz unserer
letztjährigen Adventsfahrt nach Südti-
rol, möchte ich den Versuch einer Fahrt
unter dem Thema: „Advent in Bayern“
anbieten. Wir wohnen mitten im Herzen
von Altötting im Vier-Sterne-Hotel „Zur
Post“ Von dort aus erfolgen unsere Aus-
fahrten!
Reiseleitung: Dr. Roland Merz, Pfarrer
Montag, 5. Dezember – Anreise nach
Altötting
Möglichkeit, die Gnadenkapelle und
Gnadenstätten (Bruder Konrad) von Al-
tötting zu besuchen – Bummel über den
Christkindlmarkt – Abendessen (Nähe-
res www.christkindlmarkt-altoetting.de/
www.zurpostaltoetting.de)
Dienstag, 6. Dezember – Nikolaustag
Fahrt nach Landshut und Schloss Nie-
deraichbach. (www.landshut.de) dann
Video „Christkindlmarkt“ drücken!
Wenn Sie einen Eindruck erhalten wol-
len, die Fernsehserie "um Himmelswil-
len" wurde dort gedreht. Besuch des
Christkindlmarktes. Nikolausabend im
Hotel.
Mittwoch, 7. Dezember
Fahrt in die Drei-Flüsse-Stadt Passau
(www.passauer-christkindlmarkt.de)
12 Uhr Adventskonzert im Passauer
Dom - Besuch des Passauer Christ-
kindlmarktes - Schlendern durch die
historische Altstadt 19 Uhr Altöttinger
Adventssingen im alpenländischen Stil
in der Basilika.
Donnerstag, 8. Dezember – Hochfest
Maria Empfängnis (Feiertag in Öster-
reich)

Fahrt ins adventliche Salzburg.
(www.christkindlmarkt.co.at)
10 Uhr: Pontifikalamt mit Erzbischof
Dr. Franz Lackner im Salzburger Dom
- Musikalische Gestaltung: Domchor,
Orchester, Orgel: F. Schubert: Missa in
C-Dur - Besuch des Christkindlmark-
tes – Schlendern durch Salzburg - Auf
der Rückfahrt machen wir einen Stopp
in der weltberühmten „Stille-Nacht-Ka-
pelle“ - 19 Uhr Altbairischer Advent im
Altöttinger Voralpenland mit dem Altöt-
tinger Bach-Chor in der Stiftskirche.

Freitag, 9. Dezember
Rückfahrt über München – Christkindl-
markt am Marienplatz
(www.weihnachtsmarktmuenchen.com)
- Freie Zeit – Heimfahrt
Anmeldung: Pfarrbüro Katholische Kir-
chengemeinde Ettlingen Land, tel. Nr.
07243-91119

Luthergemeinde

Erntedank:
Am 2. Oktober feiern wir das Erntedank-
fest mit einem Gottesdienst. Erntegaben
und Lebensmittelspenden für den Ernte-
dankaltar können in der Woche vor dem
2. Oktober beim Evangelischen Gemein-
dezentrum Bruchhausen abgegeben
werden. Haltbare Lebensmittel werden
an den Ettlinger Tafelladen weitergege-
ben. Frische Lebensmittel können nach
dem Gottesdienst gegen eine Spende
erworben werden.

Pfarrbüro:
Das Pfarrbüro ist ab Mittwoch, 5. Ok-
tober auch wieder am Mittwochnach-
mittag besetzt, und zwar von 14.30 Uhr
bis 16 Uhr.

Paulusgemeinde
Besuchsdienst
Das nächste Treffen des Besuchsdienst-
kreises findet statt am Montag, 26. Sep-
tember, um 19 Uhr. Interessierte sind
herzlich willkommen.

Bibelkreis
Das nächste Treffen ist am Mittwoch,
28. September, um 20 Uhr im Paulus-
zimmer. An diesem Termin werden ge-
meinsam die Bibeltexte und Themen bis
Jahresende geplant.

Erntedank
Die Paulusgemeinde freut sich über
Erntegaben zum Schmuck des Ernte-
dankaltars. Alles wird nach dem Gottes-
dienst an den Tafelladen weiter geleitet.
Dort freut man sich besonders auch
über Spenden von haltbaren Lebensmit-
tel wie Mehl, Zucker, Nudeln, Reis und
ebenso Tee, Kaffee, Suppen, Soßen,
Hülsenfrüchte und Dosenwaren.
Mit Lebensmittelspenden, die bis Sams-
tag, 1. Oktober, 10 Uhr vor der Kirche
abgegeben werden, schmücken Pfarre-
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rin Kira Busch-Wagner und die Kon-
firmanden den Altar. Auch alles, was
bis Sonntagmorgen gebracht wird, wird
weiter geleitet.

Theologisch-thematische Reihe
im Herbst / Donnerstagsakademie
„Kain wurde Gründer
einer Stadt…“ (Gen 4, 17)
Städtische Kultur und biblischer Glaube
Lebensraum Stadt
Perspektiven gesellschaftlicher und
räumlicher Gestaltung
Cornelia Petzold-Schick,
Oberbürgermeisterin von Bruchsal
und Norbert Schick,
Dipl.-Bauing., Verkehrsplaner
Donnerstag, 6. Oktober, 19.30 Uhr
Downtown
Zur Pastoral des Urbanen
Dipl.-Theol. Dr. Martin Wichmann,
Pastoralreferent,
Seelsorgeeinheit An der Schutter, Lahr
Donnerstag, 13. Oktober, 19.30 Uhr
Reformation und städtische Kultur
Prof. Dr. Johannes Ehmann, Professor
für Kirchengeschichte,
Universität Heidelberg
Donnerstag, 27. Oktober, 19.30 Uhr
Alle Vorträge: Evangelische Paulusge-
meinde Ettlingen, Schlesierstraße 3,
Kirchsaal

Nicht erst mit der Entwicklung giganti-
scher Mega-Cities, seit Landflucht und
Verstädterung globale Ausmaße ange-
nommen haben, ist die Stadt als soziale
Größe in den Mittelpunkt des politischen
Interesses und der soziologischen For-
schung getreten.

Das Leben in Städten, die städtische
Lebensform gehört von Anfang an zum
Menschen: Die biblische Urgeschichte
schreibt es schon Kain, dem Sohn des
ersten Menschenpaares und Brudermör-
der zu, dass er „Gründer einer Stadt“
wurde (Gen 4, 17). Der biblische Glau-
be und namentlich die Ausbreitung des
frühen Christentums sind eng mit der
städtischen Kultur verbunden.

Konzepte einer City-Pastoral gehen mit
genau abgestimmten Angeboten auf die
Erfordernisse eines städtischen Lebens-
raums ein.

Die Theologisch-thematische Reihe im
Herbst /Donnerstagsakademie 2016
fragt in Vorträgen namhafter Experten
aus Politik, Städtebau und Theologie
nach den spezifischen Ausprägungen
auch nach dem Verhältnis, in dem der
biblische Glaube und die kirchliche Pra-
xis zur Stadt stehen.
Und es geht am Vorabend des Gedenk-
jahrs der Reformation um die spezifi-
schen Wechselverhältnisse zwischen
Reformation und städtischer Kultur.

Gemeinsame Veranstaltungsreihe des
Bildungszentrums Karlsruhe (Bildungs-
werk der Erzdiözese Freiburg), der Evan-
gelischen Paulusgemeinde Ettlingen und

des Katholischen Akademikerverbands
in der Erzdiözese Freiburg.
Bildungszentrum Karlsruhe (Bildungs-
werk der Erzdiözese Freiburg),
Ständehausstraße 4, Karlsruhe,
0721 93283-12;
info@bildungszentrumkarlsruhe.de.

Kirchliche Veranstaltungen

Seelsorgeeinheit Ettlingen-Stadt

Pfarrei Herz-Jesu
Dienstag, 27. September, 20 Uhr Sit-
zung des Pfarrgemeinderates
Mittwoch, 28. September, 20 Uhr Probe
des Kirchenchores
Donnerstag, 29. September, 09:30 Uhr
Bildungswerk, Thema: Sigmar Polke
(1941-2010) -von Punkt, Polyesterstoff,
Witz und Zufall in der Malerei

St. Martin
Montag, 26. September, 20 Uhr Probe
des Kirchenchores im Kolpingsaal
Dienstag, 27. September, 19 Uhr Ge-
genstandslose Meditation - Kontempla-
tion
im Kapitelsaal der Martinskirche, Lei-
tung: Helga Micken Tel. 53 54 45

Pfarrei Liebfrauen
Freitag, 23. September, 19 Uhr Zeltla-
gerrückblick der KjG Liebfrauen in Herz
Jesu
Montag, 26. September, 18:30 Uhr
Frauen-Gymnastikgruppe
Donnerstag, 29. September, 19:30 Uhr
Vorbereitung der Sternsingeraktion

Luthergemeinde
Sonntag, 25. September, 13 bis 18 Uhr:
„Finde einen Schatz“ – Vielfältige Ange-
bote der Evangelischen Kirchengemein-
de Ettlingen beim Kinderfest im Hor-
bachpark: Stationen zum Suchen und
Finden, Spielen und Basteln, zum Hören
und Staunen.
Donnerstag, 29. September, 20 Uhr:
Abendtreff im Gemeindezentrum Bruch-
hausen: „Elisabeth Selbert – Mutter der
Gleichberechtigung“.

Johannespfarrei
Montag, 26. September, 19.30 Uhr Kir-
chenchorprobe im Caspar-Hedio-Haus
Dienstag, 27. September, 14.30 Uhr Se-
niorenkreis im Caspar-Hedio-Haus, 17
Uhr Jungschar im Caspar-Hedio-Haus
Mittwoch, 28. September, 20 Uhr Po-
saunenchorprobe im Caspar-Hedio-
Haus

Freie Evangelische Gemeinde
Dieselstraße 52, www.feg-ettlingen.de
Hauskreise finden unter der Woche an
verschiedenen Orten statt; Pastor Mi-
chael Riedel, 07243 529931

Eltern-Café, Freitag 10 Uhr, für Eltern
mit Kindern zw. 0-3 Jahre im Bürgertreff
im Fürstenberg Ahornweg 89; Caroline
Günter; 07243-1854462
Fred´s Freundestreff (offener Kinder-
treff); Freitag 15:30-17:30 Uhr im Bür-
gertreff im Fürstenberg (Ahornweg 89);
Jonas Günter 07243-5245628
Volleyball ab 14 Jahren, Freitag 20 Uhr,
Treffpunkt: Untergeschoss der Pestaloz-
zihalle Ettlingen-West. Jeremias Traut-
mann 0176 94040974 (außer in den
Schulferien)
Jugendgruppe PaB (People and Bible)
für Jugendliche ab 14 Jahren; Samstag
19:30 Uhr,Jugendreferent Jonas Günter
07243 52 45 628
miniMAX für Eltern mit Kindern zw. 0
und 3 Jahren; Mittwoch 10 Uhr, Mareike
Gomolka, 0721 66531200
55+ (jeden 2. und 4. Mittwoch im Monat)
14:30 Uhr für Menschen fortgeschritte-
nen Alters, Karl-Heinz Lehmann 07243
606509
Liebenzeller Gemeinde
Mühlenstraße 59
Dienstag 14.30 Uhr Frauenkreis (14-täg-
lich); 19.30 Uhr Jugendkreis für junge
Erwachsene (14-täglich)
Mittwoch 16.30 Uhr Jungschar für 7
bis 12-Jährige, 18.30 Uhr Teenkreis für
13- bis 18-Jährige
Donnerstag 10 Uhr Frauentreff „Sen-
depause zur Frühstückszeit“ (jeden 3.
Donnerstag im Monat)
Christliche Gemeinde
Zeppelinstr. 3, Tel. 07243 / 90116:
Mittwoch, 19.30 Uhr, Bibel- und Ge-
betsstunde
Jeden 3. Donnerstag/Monat, 9 Uhr,
Frauenkreis/-frühstück,
Freitag (14-täglich), 17 Uhr,
Zeppelin-Treff (Kinder 6-13 Jahre)
Samstag, 18 Uhr, Jugendkreis
(14-20 Jahre)

Veranstaltungen
Termine

Ausstellungen:
Bis 30.10., Mo-Fr: 08:30 - 16 Uhr Aus-
stellung Emil Wachter: "Menschen"
Kooperation der Stadtwerke Ettlingen
GmbH, der Stadt Ettlingen und der Emil-
Wachter-Stiftung Buhlsche Mühle
bis 16.10., Mi – Sa 15 - 18 Uhr; So
11 - 18 Uhr
Ausstellung: Künstlerpaare: 1 + 1 = 1
Kunstverein Wilhelmshöhe Schöllbron-
ner Straße 86,
Veranstaltungen:
Freitag, 23.September,
ab 18 Uhr Shopping Lounge - Blue
Night Werbegemeinschaft Ettlingen e.V.
in Zusammenarbeit mit dem Stadtmar-
keting Innenstadt
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19 Uhr Erbprinz SPA-Night "Carribean
Night" 59 € pro Person Weitere Infor-
mationen unter Tel: 07243 3220 Hotel-
Erbprinz
19:30 Uhr Mundartabend „G´schichde
uff Eddlingerisch“ Akteure: Rosemarie
Faißt, Dietmar Günter, Michael Köh-
ler, Bernd Rau, Thomas H. Meyer und
Bernd Siemers. Musikalische Umrah-
mung: Brass Jokers Bewirtung: Harmo-
nika-Spielring Ettlingen Preis: 8 € Karten
Stadtinformation: 07243 101-333 Kultur-
und Sportamt Schlossgartenhalle
20:30 Uhr Session mit Thema: New Or-
leans Besetzung: Steffen Dix (tp, flh),
Rhythmusgruppe und Sessionmusiker
Eintritt 5 € // Einlass 19:30 Uhr // Karten
an der Abendkasse Jazz-Club Ettlingen
e.V. Birdland59

Samstag, 24.September,
ab 10:30 Uhr Treff am Samstag Vorle-
sezeit für Kinder ab 4 Jahren und ihre
Eltern. Geschichten lauschen und krea-
tiv sein. Keine Anmeldung erforderlich
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12

Sonntag, 25.September,
10:40 Uhr & 13:40 Uhr Historische
Dampfzugfahrt nach Bad Herrenalb
Servicetelefon und Platzreservierun-
gen für Reisegruppen (ab 20 Personen)
Tel.: 07243 7159686 E-Mail: albtal@
uef-dampf.de Ulmer Eisenbahn Freunde
e.V. Sektion Ettlingen Abfahrt: Ettlingen
Stadtbahnhof
ab 13 Uhr Kinderfest Kultur- und Sport-
amt, 07243 101-596 oder unter www.
ettlingen.de Horbachpark
18 Uhr Klassik im Schloss mit dem
SWR: Vater und Sohn I: Mozart Einfüh-
rung: 17:30 Uhr Muriel Cantoreggi, Violi-
ne Johannes Erkes, Viola Juris Teichma-
nis, Violoncello Hansjacob Staemmler,
Hammerklavier Rudolf Guckelsberger,
Sprecher Preise: 25 €/ 20 €/ 15 €/ 10
€ (eingeschränkte Sicht) Karten in der
Stadtinformation 07243 101-333 SWR-
Studio Karlsruhe in Zusammenarbeit mit
dem Kulturamt Asamsaal/Schloss

Montag, 26.September,
ab 14:30 Uhr „Wir lesen vor“ – Forum
für Vorleser Erfahrungsaustausch und
aktuelle (Vor-) Lesetipps. Anmeldung
unter Tel. 07243 101-207 oder E-Mail:
stadtbibliothek@ettlingen.de
Stadtbibliothek Obere Zwingergasse 12
20 Uhr Power to Change Die Energie-
Rebellion. Die Dokumentation wirft einen
Blick in die Zukunft und beantwortet
wichtige Fragen: Welche Chancen liegen
in der Trendwende? Welche Konsequen-
zen hat sie für den Einzelnen? Welche
Risiken gibt es? Eintritt frei. Stadtwerke
Ettlingen in Zusammenarbeit mit dem
Kulisse Kino Kino Kulisse E

Dienstag, 27.September,
21 Uhr Hört ihr Leut und lasst euch sa-
gen...Mit dem Nachtwächter unterwegs
in Ettlingen! Preis: 9 €/ 5 € (erm. für
Kinder bis 14 Jahre) Dauer: ca. 1,5h

inklusive kleinem Imbiss. Eine Anmel-
dung ist erforderlich unter: 0721 567449
Bel Etage GbR, Kunst- und Eventagen-
tur Treffpunkt: Narrenbrunnen vor dem
Schloss

Mittwoch, 28.September,
ab 10:30 Uhr Literatur am Vormittag
Neue Veranstaltungsreihe am letzten
Mittwoch im Monat. Literarische Tex-
te unter dem Motto „Ferienretter“: In
Gedanken auf Reisen gehen.Vorgestellt
von Marli Disqué. Entspannt Zuhören
bei Tee/Kaffee. Keine Anmeldung erfor-
derlich Stadtbibliothek Obere Zwinger-
gasse 12
16 Uhr Camille Saint-Saens Vortrag im
Rahmen der Reihe "Klassische Musik"
Seniorenbeirat der Stadt Begegnungs-
zentrum

Donnerstag, 29.September,
ab 09:30 Uhr Sigmar Polke (1941-2010)
- von Punkt, Polyesterstoff, Witz und
Zufall in der Malerei Vortrag - Referentin:
Dr. Alexandra Axtmann, Kunsthistorike-
rin, KIT, Karlsruhe Anmeldung & Leitung:
Gundula Benoit Tel: 07243 9390499
E-Mail: gundula-benoit@gmx.de ODER
Frau Dietrud Berg: Tel: 07243 12943,
Fax: 07243 536906 E-Mail: Dietrud-
Berg@t-online.de Bildungswerk Ettlingen
Pfarrzentrum Herz-Jesu
21 Uhr Ettlinger Sagen bei Nacht Prei-
se: 13,50 €/ 9 € (erm.) Karten Stadtin-
formation: 07243 101-333 Kulturamt in
Zusammenarbeit mit dem Figurenthea-
ter Marotte Karlsruhe Treffpunkt: Kurt-
Müller-Graf-Platz (ehem. Kutschenplatz)

Treffen der Anonymen Alkoholiker, je-
den Donnerstag 19.30 Uhr bei der Pau-
luspfarrei, Eingang Kindergarten Karl-
Friedrich-Straße, freitags 19 Uhr im
Caspar-Hedio-Haus; Kontakt täglich 7
bis 23 Uhr, 0721 19295

Kreuzbund e.V. Selbsthilfegemeinschaft
für Suchtkranke und deren Angehörige,
Gruppenabende donnerstags 19.30
Uhr im Caritas-Haus, Goethestraße 15a,
07243/15861, sowie freitags 19 Uhr
beim agj, Rohrackerweg 22, 07242/1003

Al-Anon für Angehörige und Freunde
von Alkoholikern, Treffen jeden Montag
18 - 19 Uhr im Brunhilde-Baur-Haus in
Neureut, Linkenheimer Landstr. 133 /
Eing. Spöcker Str., 07243 66717

"Sport TROTZ(T) Krebs" - (Sport in
der Krebsnachsorge) beim TSV 1907
Schöllbronn, donnerstags 19.30 Uhr
in der Schillerschule, Ruth Baumann,
07204 652 (ab ca. 18 Uhr)

Selbsthilfegruppe nach Krebs, einmal
monatlich, donnerstags von 14.30 bis
16.30 Uhr in der "Scheune" des Diako-
nischen Werkes, Pforzheimer Straße 31.
Informationen, 54950

Selbsthilfegruppe Herzbande
Nordbaden
www.herzkranke-kinder-karlsruhe.de,
Informationsaustausch und Kinderherz-
sportgruppe,
Sandra Reder, 07243 9497336

Rheumaliga Baden-Württemberg, Arge
Ettlingen, Beratung jeden 1. Montag
im Monat von 15.30 bis 17.30 Uhr.
Beratungsstelle: im Stephanusstift,
Am Stadtgarten 4 (Stadtbahnhof),
telefonische Beratung jeden Montag
von 9 bis 11 Uhr unter 07248 925055.

Fibromyalgie-Selbsthilfegruppe
Offener Gesprächskreis für Betroffene
und Interessierte. Treffpunkt jeden 1.
Mittwoch im Monat um 17.30 Uhr im
Stephanus-Stift am Stadtbahnhof in Ett-
lingen. Kontakt: Karin Bartel
Tel. 07243/5143730,
k.bartel@rheuma-liga-bw.de

Netzwerk Ettlingen für Menschen mit
Behinderung: Inklusion und Teilhabe,
Sprechstunde jeden Dienstag von 17 -
18 Uhr im K26, Kronenstraße 26, Infor-
mationen unter 07243/523736.
www.netzwerk-ettlinden.klaaro.de

Arbeitskreis "Demenzfreundliches Ett-
lingen": Informationen und Veranstal-
tungen siehe Rubrik "Familie"
Pro Retina Selbsthilfegruppe für Men-
schen mit Netzhautdegeneration; Treffen
jeden 2. Freitag im Monat 16 Uhr, In-
formation und Anmeldung 07243 20226
(Maria-Luise Wipfler)

Selbsthilfegruppe für Psychoseerfah-
rene, Treffen in geraden Kalenderwo-
chen, montags, 17.30 Uhr.
Weitere Informationen:
Caritasverband Ettlingen,
07243 515133

Parteiveranstaltungen
CDU - Stadtverband
Ettlingen
Mitfahrgelegenheit zur
Stadtverbandsversammlung
mit Vorstandswahlen in Ettlingenweier
am Donnerstag, 22. September
Treffpunkt am 22.9. um 18.15 Uhr
vor ehemal. Feuerwehrhaus,
Pforzheimer Str.
Info Tel. Ettl. 13888

SPD
Einladung zur Mitgliederversammlung
des SPD-Ortsvereins
Am 23. September findet um 19 Uhr
im Karl-Still-Haus der Arbeiterwohlfahrt,
Im Ferning 8 in Ettlingen, die nächste
Mitgliederversammlung des SPD-Orts-
vereins statt.
Schwerpunktthemen werden die Wohn-
raumsituation und die Verkehrsplanung
in Ettlingen sein.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.


